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Liebe Leserinnen und Leser,

Die Menschen sehnen ihn her-
bei. Dichter haben ihn besun-
gen.  Die Gefühle spielen ver-
rückt. Wie wunderbar, der 
Frühling ist da. Frühling - die 
Zeit zum Flirten und Verlie-
ben. Ein Grund: Hormone. Das 
Glückshormon Serotonin wird 
stärker produziert. Und bei 
Männern steigt der Testoste-
ron-Spiegel. Im Frühling und 
Sommer sei er bis zu 15 Pro-
zent höher, sagen Biologen.
 
Die sagen auch, dass es die Früh-
lingsgefühle gibt: Psychologi-
sche Untersuchungen haben 
bewiesen, dass es so etwas wie 
eine Erholung vom Winter gibt. 
Das liegt am Licht, es hat eine 
positive Auswirkung auf die 
Psyche. Dann kommt die Tem-
peratur hinzu, man fühlt sich 
wohler, weil man nicht mehr in 
dicken Sachen eingepackt ist. 
Frühlingsgefühle können durch 
sportliche Aktivitäten gefördert 
werden oder durch einen mor-

gendlichen Spaziergang, wenn 
es hell ist. Auch eine künstliche 
helle Beleuchtung hilft. Aber na-
türliches Licht ist definitiv besser. 
Aber wie immer. Wo Licht ist, da 
ist auch Schatten: Kommen wir 
also zu den Nebenwirkungen. 
Beginnen wir mit der Frühjahrs-
müdigkeit: Die Natur erwacht - 
aber der Mensch will schlafen. 
Viele fühlen sich schlapp - ob-
wohl draußen die Sonne lockt.  
Der Körper braucht Kraft für die 
Umstellung auf wärmere Tem-
peraturen, mehr Licht - und vor 
allem mehr Aktivität. Wirklich er-
forscht ist das Müdigkeitsphä-
nomen nicht, es ist ja auch keine 
Krankheit.
	 Um eine solche handelt es 
sich auch bei der Frühjahrsde-
pression nicht: Sonne, Blumen, 
fröhliche Menschen - und gera-
de jetzt verfallen einige in Trüb-
sal. Alles nervt tierisch, schlechte 
Laune plagt, Körper und Psy-
che kämpfen mit der Jahreszeit. 
Als Hausmittel gelten Licht und 

frische Luft - am besten gleich 
morgens bei einem Spazier-
gang. Es grünt und blüht - und 
viele Menschen niesen. 15 bis 20 
Prozent der Bevölkerung leiden 
an Heuschnupfen. Die Hasel-
pollen fliegen, als nächstes sind 
Erle und Birke dran; dann folgen 
Weide und Ulme: Eine harte Zeit 
für alle Betroffenen, sie müssen 
nach individuellen Mitteln su-
chen, um die Symptome zumin-
dest zu minimieren.
	 Bleibt uns noch die Sommer-
zeit: Eine Stunde länger hell, 
wunderbar. Aber manche trifft 
der Mini-Jetlag hart: Menschen, 
die pünktlich Medikamente neh-
men müssen. Schichtarbeiter, 
die sowieso nicht zu beneiden 
sind und Nachteulen, die nun 
früher aus den Federn müssen. 
	 Entscheiden wir uns doch für 
die nette Seite der Medaille, ge-
nießen wir die kommenden Wo-
chen. Einen schönen Frühling 
wünscht Ihr Team der Ortszeit 
Ahlen/Beckum.



Schule Ahlen
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Den eigenen, beruflichen 
Weg zu finden, ist gar nicht 
so einfach. Die Ludwig Fre-
senius Schulen in Dortmund 
und Lippstadt bieten Orien-
tierung bei der Berufswahl.

Auf regelmäßigen Infoveranstal-
tungen, individuell vereinbarten 
Schnuppertagen oder am Tag 
der offenen Schule stellen sie 
ihre vielfältigen Aus- und Wei-
terbildungen vor und beraten 
Interessenten auch persönlich.

Tag der offenen Schule im 
April
Die Ludwig Fresenius Schulen 
bilden in Lippstadt Ergothera-
peuten, Physiotherapeuten und 
Rettungssanitäter aus. Am 18. 
April können Besucher beim Tag 
der offenen Schule die Ausbil-
dungen auch „live“ erleben und 
sich vor Ort informieren.

In Dortmund werden neben 
Physiotherapeuten auch Biolo-

Am Sonntag den 22. April 
2018 laden Edgar und Edith 
Mertens zum jährlichen Blü-
tenfest in die Gärtnerei ein.

Von 11-18 Uhr können Sie 
sich von der neuesten Blüten-

gisch-technische Assistenten 
( BTA) ,  Masseure und medi-
zinischen Bademeister sowie  
Pharmazeutisch-technische As-
sistenten (PTA) ausgebildet. Wer 
bereits über einen Berufsab-
schluss und Praxiserfahrung ver-
fügt, kann in Dortmund an einer 
technischen Weiterbildung zum 
Bautechniker, Elektrotechniker, 
Kfz-Techniker, Kfz-Sachverstän-
digen oder Maschinenbautech-
niker teilnehmen. Alle Ausbil-
dungen vereinen umfassendes 
Fachwissen mit hoher Praxis-
nähe und individueller Betreu-
ung. Eine Vielzahl an Projekten, 
Exkursionen und Praktika ge-
ben schon frühzeitig wertvolle 
Einblicke ins Berufsleben. Die 
Aus- und Weiterbildungen an 
den Ludwig Fresenius Schulen 
stehen Bewerbern mit unter-
schiedlichen Abschlüssen und 
Vorkenntnissen offen. Ist Ihr In-
teresse geweckt? Dann finden 
Sie weitere Informationen unter 
www.ludwig-fresenius.de.

pracht bezaubern lassen. Ver-
kauf ist von 12-17 Uhr.
	 Für das leibliche Wohl sorgt 
an diesem Sonntag der evan-
gelische Kindergarten. Das ge-
samt Team freut sich über Ih-
ren Besuch.
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 – Ludwig Fresenius Schulen

Ausbildungen mit Spaß und Perspektive

Blütenfest bei
der Gärtnerei Mertens

The Show must go on! Dies 
könnte das Motto für den 
T h e a t e r a b e n d  d e r  J a h r -
gangsstufe 6 in diesem Jahr 
gewesen sein. Denn obwohl 
in vielen Klassen das Grip-
pevirus grassierte, wurde 
die Show durch die Schüler 
der Jahrgangsstufe 6 mit ge-
wohntem Engagement auf 
die Bühne der AMG-Aula ge-
zaubert. 

In die Parallelwelt „Cyberama“ 
wurden zum Beispiel drei Schü-
ler im Stück der 6a versetzt. Da-
rin halten Conny, Lilly und Man-
ni sich nicht gerne an Regeln 
und besuchen eine gefährliche 
Website. Diese führt die drei di-
rekt nach Cyberama, wo sie in 
einem Prozess für ihre Untaten 

verurteilt werden. Glücklicher-
weise stellt sich heraus, dass al-
les nur von den Eltern insze-
niert wurde, um den Kindern 
eine Lektion zu erteilen. Diese 
kommt bei ihnen auch an und 
sie versprechen, von nun an auf 
ihre Eltern zu hören.
	 Im Stück der 6b hingegen 

verzweifelten die olympischen 
Götter. Sie werden nicht mehr 
angebetet und durch mensch-
liche Idole ersetzt. Um wieder 
die gebührende Aufmerksam-
keit zu erfahren, hat Jupiter die 
Idee, sich unter die Menschen 
zu mischen. So werden Mer-
kur, Bacchus, Apoll und Mars 
zu Fußballern, die Zypern zum 
WM-Titel schießen. Der Medi-
enrummel ist ihnen sicher. Die 
weiblichen Göttinnen nehmen 
derweilen an einer Castingshow 
teil und gewinnen als Topmo-
dels viele neue Fans. Es bleibt 
nur noch Jupiter über, der eine 
passende Rolle sucht, doch auch 
die wird für ihn gefunden. Wo 
kann er seine Talente besser zur 
Entfaltung bringen als als Schul-
leiter?
	 Die Klasse 6c inszenierte eine 
Prinz/ Prinzessin-Geschichte 
und die 6d machte einen Abs-
stecher ins mittelalterliche Eng-
land. In allen Stücken konnten 
die jungen Schauspieler mit tol-
len Auftritten in liebevoll gestal-
teten Kostümen das Publikum 
überzeugen..

Theaterstücke gekonnt inszeniert vom 6. Schuljahr. Foto: AMG

Die Klassen 6 des AMG zeigten ihr Können
auf der Bühne
Theaterabend mit viel Herzblut

Bald ist es wieder so weit : 
Dann verwandelt sich der Dr. 
Paul-Rosenbaum-Platz in ei-
nen bunten Rummelplatz. 
Von Freitag, 27. April,  bis 
Dienstag, 1. Mai, präsentie-
ren rund 70 Schausteller ihre 
Stände und Fahrgeschäfte 
auf der Ahlener Maikirmes. 

M a r k t m e i s t e r  D i e t m a r  K i -
solowski ist es auch 2018 ge-
lungen, mit attraktiven Fahr-
geschäften frischen Wind in 
die Traditionsveranstaltung zu 
bringen. So werden der „Bre-
ak Dance No. 2“, der „Big Spin“ 
und die Neuheit „The Real Nes-
sy“, eine große Schaukel, für 
Adrenalin bei den Besuchern 
in Ahlen sorgen. Die Familien 
Achterbahn „Tom, der Tiger“, 
die Laufattraktion „Pirates Ad-
venture“,  die ebenfalls  das 
erste Mal in Ahlen ist, oder der 
„Truck Stop“ werden beson-
ders die jüngsten Gäste be-
geistern. Daneben gibt es alt-

bekannte Fahrgeschäfte wie 
Autoscooter, weitere Kinderka-
russells und den beliebten Mu-
sikexpress.
Was wäre eine Kirmes ohne 
die beliebten Leckeren? Ob 
süß oder sauer, heiß oder kalt, 
Fisch oder Fleisch – für jeden 
Geschmack ist das Richtige da-
bei. Um 15 Uhr wird Bürger-
meister Dr. Alexander Berger 
die Kirmes am Freitag eröff-
nen. Natürlich wird es auch 
2018 wieder die Gratisverlo-
sung von Kirmeswundertüten 
mit Fahrchips, Gutscheinen, 
Süßwaren und Spielzeug ge-

ben. Gegen 21.45 Uhr wird das 
Höhenfeuerwerk den Abend-
himmel erleuchten und für 
staunende Gesichter bei Jung 
und Alt sorgen. 
	 Der Montag, 30. April, ist Fa-
milientag mit günstigen Prei-
sen. Geöffnet ist die Kirmes 
Freitag, Samstag, Montag und 
Dienstag von 14 Uhr bis 22.30 
Uhr, am Sonntag von 11 Uhr bis 
22.30 Uhr.

Los geht die wilde Fahrt
Maikirmes lockt auf Paul-Rosenbaum-Platz
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Beckum Beckum
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„Ich bin sehr froh und stolz, 
dass es uns gelungen ist, so 
viele Unternehmen zu ani-
mieren“, sagt Bürgermei-
ster Dr. Karl-Uwe Strohtmann 
beim Pressetermin zur ersten 
Beckumer Ausbildungsmes-
se. Insgesamt 68 Unterneh-
men aus Beckum und Umge-
bung sind dem Aufruf gefolgt 
und werden sich am Samstag, 
21. April, von 10 bis 14 Uhr in 
den Räumen der Kreishand-
werkerschaft Steinfurt Wa-
rendorf, Schlenkhoffsweg 57, 
Schülerinnen und Schülern 
vorstellen. 

Jugendliche in den Klassenstu-
fen 8 bis 12 können dann erste 
Kontakte zu potenziellen Ar-
beitgebern knüpfen. „Die Mes-
se ist ein optimales Forum für 
Betriebe, Jugendlichen zu zei-
gen, was sie zu bieten haben“, 
ist Joachim Fahnemann von der 
Agentur für Arbeit Ahlen-Mün-
ster überzeugt. Und die Schü-
lerinnen und Schüler haben die 
Möglichkeit nicht nur Informa-
tionen zu sammeln, sondern die 
Berufe auch zu erleben. Denn 
das Alleinstellungsmerkmal der 

Beckumer Ausbildungsmesse ist 
der praktische Charakter.

Ausprobieren
ausdrücklich erwünscht
So werden beispielsweise Un-
ternehmen aus dem Sanitär-, 
Heizung- und Klima- Hand-
werk eine Station bereithalten, 
an der die Jugendlichen ein-
mal selbst Kunststoffrohre bie-
gen und auf einem Übungs-
brett installieren können. „Viele 
Betriebe werden auch einige 
Azubis mitbringen, die etwas 
vorführen, zum Mitmachen ani-
mieren und denen die Jugend-
lichen natürlich ebenfalls Fra-
gen zu ihrer Ausbildung stellen 
können“, sagt Günter Schrade 
von der Kreishandwerkerschaft 
in Beckum. Insgesamt wird in 
den acht Werkstätten ordent-
lich etwas los sein. „Unsere In-
nungen sind extra in Bezug auf 
die Messe nochmal aktiv ge-
worden und haben sich Gedan-
ken über praktische Übungen 
gemacht, die sie am 21. April 
anbieten möchten“, so Schra-
de. Bei einem separaten Termin 
können sich die ausstellenden 
Betriebe die Räume und Werk-

„Vom Start weg in die Erfolgsspur“
68 Unternehmen präsentieren sich bei der 
ersten Beckumer Ausbildungsmesse

Zur ersten Beckumer Ausbildungsmesse „BeAM“ laden (v. l.) Helena 
Wala (Fachdienst Stadtplanung und Wirtschaftsförderung der Stadt), 
Joachim Fahnemann (Agentur für Arbeit), Bürgermeister Dr. Karl-Uwe 
Strothmann und Günter Schrade (Kreishandwerkerschaft) ein. 



NeubeckumAhlen/Beckum

Ortszeit Ahlen / Beckum April 2018 | 98 | Ortszeit Ahlen / Beckum April 2018

Am 8. April findet zum achten 
Mal das Aktiv-Fest von Neube-
ckum statt. Von 13 bis 18 Uhr 
haben die Geschäfte geöffnet. 
Zusätzlich warten spannende 
Attraktionen und interessante 
Angebote entlang der Haupt-
straße auf die Besucher. Mit 
dem bunten Aktiv-Programm 
auf der großen evb-Showbüh-
ne erleben alle Gäste einen un-
terhaltsamen und unvergess-
lichen Sonntag in Neubeckum.  
Reinhold Hörauf wird unter-
haltsam durch das bunte Pro-
gramm aus verschiedensten 
Vorführungen vieler Vereine, 
Bildungseinrichtungen und 
Sportgruppen führen.

Aktiv gewinnt
Dank regionaler Sponsoren lohnt 
sich auch in diesem Jahr die Teil-
nahme am großen Gewinnspiel 
des Gewerbevereins Neubeckum. 
Der Allwetterzoo Münster spon-
sert dreimal zwei kostenlose Ein-
trittskarten für den kompletten 
Zoo und die Meereswelt im 
Zoo-Aquarium. Als evb-Sonder-
preis wartet auf evb-Kunden die 

Am Donnerstag 19. April er-
wartet alle Freunde der Kla-
viermusik ein besonderer 
Ohrenschmaus, denn in der 
Zeit von 20 bis 23 Uhr spielt 
Aleksandra Mikulska hier am 
Flügel auf. 

Die 1981 in Warschau gebore-
ne Pianistin studierte an der 
Musikhochschule Karlsruhe 
bei Peter Eicher. Sie gewann 
2005 den Großen Sonderpreis 
als beste polnische Pianistin 
beim Internationalen Frederic 
Chopin-Wettbewerb in War-
schau und fand 2010 mit ihrem 
Chopin- CD - Debüt auf dem 

Plattenmarkt begeistert Auf-
nahme. Aleksandra Mikulska 
vereint die drei musikalischen 
Traditionen der Länder Polen, 
Deutschland und Italien, wo 
sie in der Accademia Pianisti-
ca incontri col maestro in Imola 
ihr Spiel weiter vervollkomm-
nete, zu einem einmaligen, 
persönlichen und unverwech-
selbaren Stil.
	 Es ist ein Glück, dass diese 
von Publikum und Presse ge-
feierte Künstlerin, die für Kon-
zerte im Wiener Musikverein 
und in der Züricher Tonhalle 
verpflichtet wurde, als Freun-
din der „Musik im Alten Pfarr-
haus“ gewonnen werden konn-
te. Sie spielt an diesem Abend 
die Sonate „Pathetique“ von 
Beethoven, das b-Moll Scherzo 
und „Andante spianato & Gran-
de Polonaise Brillante Es-Dur 
op. 22“ von Chopin sowie die 
Sonate h-Moll von Franz Liszt.
Der Kartenvorverkauf f indet 
im Bürgerbüro statt. Reservie-
rungen können vorgenommen 
werden unter der Tel. : 02521/ 
29222 oder 02521 29-222
buergerbuero@beckum.de
Die Konzertkarte
kostet 19 Euro
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�Der Heimatverein Neubeckum 
erinnert mit einer „Bilderaus-
stellung im Rathaus – Wer weiß 
denn sowas“ an die Vielfalt der 
Geschäfte in der Zeit von 1935 
bis 1970. Unter dem Motto ge-
meinsam aktiv im Alter ist die eh-
renamtliche Seniorenhilfe „AN-
TI-ROST“ vertreten. 
Als größter Sportverein im Stadt-
teil stellt der TV 05 Neubeckum 
sich und die verschiedenen Ver-
einsaktivitiäten vor.  Eine gute Ge-
legenheit, mit den Mitgliedern ins 
Gespräch zu kommen. 
Auch mit dabei ist die rollende 
Waldschule, die Präparate und 
Spiele rund um den Wald und die 
Natur vorstellt.
�Das Team von Zoo Kaup lädt zum 
Gewinnspiel mit tierisch tollen 
Preisen und Rabatten. Außerdem 
graviert Zoo Kaup individuelle 
Halsband-Anhänger für Katzen 
und Hunde.

Gewinnchance auf einen Strom-
gutschein über max. 2.500 kWh 
im Wert von ca. 500 Euro.

Aktiv-Kids
Das Aktiv-Fest in Neubeckum ist 
ein Fest für die gesamte Familie. 
Das Zaubermobil mit dem Clown 
Pichel ist wieder mit dabei. Auch 
darf die Vellerner Kistenrollbahn 
nicht fehlen. Am Rathausplatz 
kann auf der großen Riesenrut-
sche getobt werden. Auf aktive 
Kinder und Jugendliche freuen 
sich der beliebte Bungee Jumper 
und das Kinderkarussel. Zielsicher 
geht es beim Armbrustschießen 
zu. Und wer sich mit Kinderklei-
dung und Spielsachen eindecken 
möchte, der sollte den Second 
Hand Basar im Evangelischen Ge-
meindehaus besuchen.

Aufregende Attraktionen
entlang der Hauptstraße
Diese Initiativen stellen sich ent-
lang der Hauptstaße vor:
Die Minigolfanlage am Harberg 
ist wieder spielbereit. Der neue 
Förderverein stellt sich und den 
Sport vor.

Der Förderverein der Stadtbü-
cherei Neubeckum veranstaltet 
an diesem Tag in Zusammenar-
beit mit dem Team der Stadtbü-
cherei Lese- und Bastelaktionen 
für Kinder. 
Der DRK Ortsverein Neubeckum 
begrüßt alle Besucher auf seinem 
großen Stand mit verschiedenen 
Aktionen rund um das Deutsche 
Rote Kreuz.
Die DAV-Sektion Beckum stellt 
unter dem Motto „Wandern-Klet-
tern-Bergsteigen“ ihr vielfältiges 
Programm 2018 sowie die verein-
seigene Selbstversorgerhütte im 
Thüringer Wald vor. 
�Seit über 35 Jahren begeistert der 
TSC Rot-Gold e.V. Neubeckum 
Tanz- und Sportbegeisterte. Beim 
Aktivfest zeigt er sein vielfältiges 
Programm von Standardtänzen, 
über Zumba bis hin zu Hip-Hop. 

8 Jahre Aktiv-Fest 
Verkaufsoffener Sonntag in Neubeckum

Musik im
Alten Pfarrhaus Vellern
Klavierkonzert mit Aleksandra Mikulska 

stätten im Vorfeld der Messe an-
sehen, um den richtigen Stand-
ort zu finden. 

Alle Branchen vertreten
Aber nicht nur Handwerksun-
ternehmen werden vor Ort sein. 
„Wir haben eine sehr gute Mi-
schung aus Industrie, Handwerk 
und Dienstleistung dabei“, so Bür-
germeister Strohtmann. Über ins-
gesamt 65 Ausbildungsberufe 
können sich die potenziellen Azu-
bis informieren: von A wie Alten-
pfleger über M wie Maurer bis hin 
zu V wie Verwaltungsfachange-

stellte. „Ich glaube, dass die Mes-
se ein großer Erfolg werden wird“, 
ist sich der Bürgermeister sicher.
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Ahlen

Der Schul-Tanz-Treff (STT) der 
Fritz-Winter-Gesamtschule 
Ahlen feiert 2018 sein 20. Ju-
biläum. Der Geburtstag wird 
mit zwei ganz besonderen Gä-
sten gefeiert: Dank der Spon-
soren Sparkasse Münsterland 
Ost und der Stadt Ahlen treten 
am 24. April der Sänger, Kom-
ponist und „Neutänzer“ Gil 
Ofarim und Profitänzerin Eka-
terina „Ekat“ Leonova als Sho-
wact auf.

Zusammen gewannen sie 2017 
das Finale der Tanzshow „Let`s 
Dance“ bei RTL, das von Milli-
onen Fernsehzuschauern live 
verfolgt wurde. Der charisma-
tische und bodenständige Sän-
ger mauserte sich in dem For-
mat von einem nichttanzenden 
Sänger zu einem begeisterten 
Tänzer. Ekaterina „Ekat“ Leo-
nova bringt ansteckend posi-
tive Ausstrahlung auf die Bühne. 
Die 30-Jährige tanzt seit ihrem 
10. Lebensjahr, ist ausgebildete 
Tanzpädagogin und mehrfach 
preisgekrönte Tänzerin; unter 
anderem mit einem Europa- und 
einem Weltmeistertitel.
	 Dank intensiver Kontakte 
zum Management gelang es 

Schul-Tanz-Treff-Initiatorin Anke 
Gutsche, Gil Ofarim zu verpflich-
ten, obwohl er derzeit viel unter-
wegs ist. Gemeinsam mit „Glas-
haus“-Sängerin Cassandra Steen 
tourt er im Rahmen der Konzer-
treihe „Disney in Concert – Ma-
gic Moments“. Dabei wird er auf 
15 großen Bühnen in Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz 
zu sehen sein.

Spaß und Star-Nähe
„Gil und Ekaterina passen ideal in 
das Konzept des STT“, sagt Anke 
Gutsche. Die Fritz-Winter-Ge-
samtschule gibt dabei Schü-
lern weiterführender Schulen 
die Chance, ohne Wettbewerbs-
druck zu zeigen, was sie kön-
nen. A-Promis der Tanzszene, 
wie Detlev D. Soost und Niketea 
Thompson, die bereits als Trainer 
dabei waren, nehmen Kontakt 
mit den Schülern auf und brin-
gen ihnen die Freude an der cho-
reographierten Bewegung bei. 
Ganz ohne Druck – Star-Nähe in-
klusive. So bleibt der Tag als et-
was ganz Besonderes in Erinne-
rung. Die Jungen und Mädchen 
sind immer konzentriert bei der 
Sache und nehmen viel aus dem 
Schul-Tanz-Treff für sich mit.
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Gil und „Ekat“ lassen Schüler tanzen
Gewinner von „Let‘s Dance“ sind Show-Act beim 20. Schul-Tanz-Treff

Ahlener Automobil-Ausstellung wird Volljährig!
Zum 18. Mal präsentieren die Autohäuser neue Modelle
Auto-Liebhaber sollten sich 
Sonntag, 22. April, dick im Ka-
lender anstreichen, denn dann 
ist es wieder soweit: Die Ahle-
ner Autohäuser präsentieren 
die neuesten Modelle von über 
20 Herstellern auf der „Ahlener 
Automobil-Ausstellung“ (AAA). 

Bereits zum 18. Mal können die 
Besucher von 10 bis 17 Uhr im Ge-
werbegebiet „Vatheuershof“ das 
vielfältige Angebot von flotten 
Flitzern unter die Lupe nehmen. 
Die ansässigen Gewerbefirmen 
ergänzen die Autoschau, sodass 
auch Fahrräder, Motorräder und 
Wohnwagen besichtigt werden 
können. Ein attraktives Rahmen-
programm rundet die AAA ab.

Attraktives
Rahmenprogramm
So wird es erneut die beliebten 
Hubschrauberrundflüge geben, 
die vom Gelände des Sachver-
ständigenbüros Palsherm star-

ten. Gegenüber dem Motorrad-
shop Stamm lockt der Parcours 
des Offroad-Clubs Ahlen-Herne 
zu atemberaubenden Fahrten. 
Das Spielmobil der Stadt Ahlen 
gastiert bei der Feuerwehr, die 
auch für das leibliche Wohl der 
Besucher sorgt. In den Autohäu-
sern gibt es zudem noch wei-
tere Kuchen- und Waffelstän-
de, die von Vereinen betrieben 
werden. Ein Planwagen fährt die 
Rundstrecke ab und kann ko-
stenlos als Shuttle genutzt wer-
den. Zum Parken wird der Park-
platz des Taubenheims an der 
Sachsenstraße empfohlen.
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Er ist bekannt wie ein bunter 
Hund: Heinrich Gersmeier aus 
Erwitte-Völlinghausen. Als 
Schäfer Heinrich stürmt er seit 
zehn Jahren regelmäßig die 
deutschen Charts, zuletzt 2017 
mit der Single „Ladykiller“. 

Seinen Erfolg als Party-Schlager-
sänger dokumentieren auch sei-
ne vielen Auszeichnungen. Erst 
im März hat er den Ballermann 
Award 2018, den „Oscar der Par-
tyszene“, in der Kategorie „Kult“ 
gewonnen. Neben seinen Auf-
tritten in den Diskotheken der 
Republik und im Bierkönig auf 
Mallorca absolviert er derzeit 
viele Pressetermine für seinen 
ersten eigenen Kinofilm „Schä-
fer Heinrich – Der Film“. Zudem 
ist er unter die Spirituosen-Her-
steller gegangen und hat sei-
nen eigenen Kirschlikör auf den 
Markt gebracht.

Nicht nur Sänger,
sondern auch Landwirt
Bei all dem Terminrummel darf 

aber eines nicht vergessen 
werden: In erster Linie ist Hein-
rich immer noch Landwirt. Seit 
1998 führt er den Hof mit ak-
tuell sieben Milchkühen, rund 
300 Mutterschafen und 280 
Lämmchen. Die wollen natür-
lich alle versorgt werden. „Die 
stressige Zeit ist vorbei. Die 
war im Dezember und Januar, 
als die Schafe abgelammt ha-
ben. Da musste man schnell re-

Frühling mit Bauer Heinrich
So feiert der Kult-Schäfer Ostern

Lammbraten à la Heinrich
Etwa 1,2 Kilogramm Lammfleisch (reicht für ca. vier Personen) 
über Nacht in Buttermilch oder Rotwein einlegen, dann wird es 
schön zart. Das Fleisch am nächsten Tag mit Lamm-Gewürzmi-
schung (gibt es fertig zu kaufen) würzen und mit Senf einreiben. 
Zwiebeln in Scheiben schneiden und etwas Salz und Pfeffer da-
zugeben. Abschließend noch einen Schuss Obstler hinzufügen 
und den Braten auf 200 Grad mindestens eine Stunden garen. 

Guten Appetit wünscht Schäfer Heinrich!

agieren und auch mal bei der 
Geburt helfen“, erzählt Hein-
rich. Nun stehen die Frühjahrs-
arbeiten an: Das Saatgut für 
das Futtergetreide muss be-
stellt werden, die Weiden für 
die Aussaat vorbereitet und 
Schäden aus dem Winter, wie 
kaputte Zäune, behoben wer-
den. „Und dann müssen natür-

lich die Tiere versorgt werden“, 
so der Schäfer. 

Ostern bei Schäfer Heinrich
Und wie verbringt Heinrich Os-
tern? „Mit der Familie väterli-
cherseits. Wir treffen uns immer 
mit allen an Ostersonntag zum 
Brunch. Anschließend geht es bei 
einem meiner Vettern im Haus 

weiter.“ Ob und wie lange er mit 
der Familie feiert steht aber noch 
in den Sternen. „Das hängt auch 
immer davon ab, ob ich noch 
Auftritte habe. Im letzten Jahr 
war ich zum Beispiel an Karsams-
tag noch auf Mallorca und habe 
erst am Sonntagmorgen einen 
Flug zurück genommen.“ In die-
sem Jahr sieht sein Terminplan 
besser aus: Am Ostersonntag, 
1. April, tritt er abends in Görlitz 
auf, ein bisschen Ostern mit der 
Familie ist bisher also drin. Bei 
Ostern denkt man gern auch an 
das Osterlamm: Nicht nur auf der 

10 %
auf Lagerware

- nicht kombinierbar

mit anderen Aktionen

vom 28. März

bis 14. April

OSTERAKTION

Weide, sondern auch als Fest-
tagsgericht. Natürlich kommt 
auch bei Schäfer Heinrich ab und 
an Lamm auf den Tisch. „Ich ma-
che gerne Lammbraten selbst.“ 
Er genießt jetzt erst einmal die 
Zeit auf dem Hof und die Ruhe 
vor dem Sturm. Denn sobald die 
Party-Saison auf Mallorca wie-
der startet, beginnt auch für den 
Schlagersänger erneut die hei-
ße Auftrittsphase: Dann tritt er 
mindestens zwei Mal die Woche 
im Bierkönig auf. Als singender 
Schäfer hat er also das ganze Jahr 
lang genug zu tun.

Schäfer Heinrich liebt Kirschen!Als Kind hat er sie direkt 
vom eigenen Baum genascht, später genoss er sie als von 
Mama selbstgemachten Kirschlikör.

Dieses Geschmackserlebnis wurde nun festgehalten: „Heinis“ 
Kirschlikör (15% vol.) gibt es in der 0,7l Flasche als „Grosser Heini“ 
und in der 20ml Miniflasche als „Kleiner Heini“.
Wir verlosen 6 Flaschen „Grosser Heini“. Teilnahmebedingungen 
und Einsendeschluss finden Sie auf unserer Homepage www.fk-
wverlag.com.
Teilnahme ab 18 Jahren, die Gewinne müssen in unserer Ge-
schäftsstelle (Möhnesee, Beckum oder Unna) abgeholt werden.

Zu gewinnen!
Heini – der Schnaps zum Film

Verlosung

Ostern Ostern
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Aktuelles Rezept

Seit der Kindheit ist das Bild des 
Möhrchen knabbernden Ha-
sen fest in unserem Gedächt-
nis verankert. Und das, obwohl 
Möhren gar nicht Meister Lam-
pes Lieblingsfutter sind. Viele 
Hasen und Kaninchen mögen 
das knackige Wurzelgemüse 
gar nicht. Ganz anders sieht es 
bei uns Menschen aus. 

Nach der Tomate ist die Möh-
re hierzulande das beliebtes-
te Gemüse. Kein Wunder, dass 
Deutschland der drittgrößte 
Möhrenproduzent in Europa ist. 
In der Küche sind Möhren Alles-
könner. Sie schmecken roh, ge-
kocht, gedünstet, karamellisiert, 
püriert und geraspelt köstlich. 
Klassisch werden sie mit etwas 
Butter und Petersilie als Beilage 
zu Fisch, Fleisch und Kartoffeln 
gereicht.
	 Kohlrabi zählt heutzutage zur 
Riege klassischer deutscher Ge-
müsesorten. In keinem anderen 
Land wird so viel Kohlrabi ver-
zehrt wie hier. Wie lecker Möh-
re und Kohlrabi zusammen sind, 
demonstriert unser aktueller Re-
zepttipp:

Kohlrabi-Möhren-Gratin
(für 4 Personen)
800 g Kohlrabi, 200 g Möhren, 
4 EL Avocadoöl, 250 ml Fleisch-
brühe, 200 g Emmentaler, 100 g 
Zwiebeln, 1 Knoblauchzehe, 50 g 
roh geräucherter durchwach-
sener Speck, 500 g Rinderhack-
fleisch, 2 EL Tomatenmark, 1 
EL gehackte Kräuter (Petersilie, 

Schnittlauch, Basilikum), 20 g 
Butter, 20 g Mehl, 125 ml Milch, 
Salz, Pfeffer, 1 EL gehackte Pe-
tersilie

Kohlrabi schälen und in 1/2 cm 
dicke Stifte schneiden. Die Möh-
ren schälen und ebenfalls in 1/2 
cm dicke Stifte schneiden. 2 EL 
Avocadoöl in einer Kasserolle 
erhitzen und die Kohlrabi und 
die Karottenstifte dazugeben, 
kurz anschwitzen und mit der 
Fleischbrühe übergießen. Das 
Gemüse bei mittlerer Hitze 4-5 
Minuten dünsten. Inzwischen 
die Hälfte des Käses würfeln, 
den Rest reiben. Das Gemüse 
vom Herd nehmen und über 
einem Sieb ablaufen lassen – 
die Brühe beiseite stellen. Zwie-
beln und Knoblauch schälen 
und fein hacken. Die Zwiebel- 
und Knoblauchwürfel im rest-
lichen Avocadoöl hell anschwit-
zen, den Speck fein würfeln und 
zu den Zwiebeln geben. 
	 Das Rinderhackfleisch zufü-
gen und bei starker Hitze un-
ter ständigem Rühren kurz an-
braten. Dann das Tomatenmark 
und 125 ml der aufgefange-
nen Gemüsebrühe angießen, 
alles mit Salz, Pfeffer und den 
Kräutern würzen, 3-4 Minuten 
dünsten. Käsewürfel unterhe-
ben und die Fleischmischung in 
eine gefettete Auflaufform fül-
len. Die Kohlrabi und die Karot-
ten darauf verteilen. Den Back-
ofen auf 200 °C vorheizen. Die 
Butter in einem Topf zerlassen, 
das Mehl unter kräftigem Rüh-

ren dazugeben. Dann nach und 
nach die Milch unterrühren und 
die Béchamelsauce mit Salz und 
Pfeffer würzen. Anschließend 
den geriebenen Käse unterrüh-

ren. Die Sauce über das Gratin 
verteilen. Im Backofen auf der 
unteren Schiene etwa 30 Minu-
ten backen. Mit Petersilie be-
streut servieren.

Möhren schmecken nicht nur Hasen
Frühlingsrezept: Kohlrabi-Möhren-Gratin

Foto: wirthspr

Das Restaurant Közüm in 
Ahlen feiert im April seinen 
fünften Geburtstag.

„Sie, als unsere Gäste, haben 
dieses Jubiläum möglich ge-
macht. Dafür möchten wir uns 
herzlichst bedanken“, sagt das 
Gastronomen-Ehepaar Izci. Als 
Dankeschön erhält jeder Gast 
montags, mittwochs und don-
nerstags im April jedes Haupt-

Feiern Sie mit Közüm 
5-jähriges Bestehen!

gericht für nur 10 Euro. Egal ob 
romantisches Essen zu zweit 
oder beim großen Festessen, 
Deniz und Güney Izci freuen 
sich darauf, ihre Gäste auch zu-
künftig mit türkischer Küche zu 
verwöhnen. „Wir hoffen sehr, 
dass Sie uns auch weiterhin die 
Treue halten“, so die Inhaber.

Das Team von Közüm freut sich 
auf Ihren Besuch!

- Anzeige -

Erstmals ist 2017 eine Partei 
in den Deutschen Bundestag 
eingezogen, die sich frem-
denfeindlich und völkisch po-
sitioniert. Die rechtspopulis-
tischen Parolen haben leider 
Gehör bei den Wählern ge-
funden. „Jetzt ist es wich-
tiger denn je, ein deutliches 
Zeichen gegen Rassismus zu 
setzen“, so Klaus Kühn, Ein-
r i c h t u n g s l e i t e r  d e s  AWO 
Heinrich-Dormann-Senioren-
zentrum.  

Das AWO Heinrich-Dormann-Se-
niorenzentrum Beckum hat sich 
deshalb mit einer Aktion am „In-
ternationalen Tag gegen Rassis-
mus“ beteiligt.  
	 Die AWO setzt sich für Inte-
gration, Toleranz, Vielfalt und 
eine gerechte Gesellschaft ein 
und wehrt sich gegen jede Form 
der Fremdenfeindlichkeit. „Wir 

. „Für Ihr großartiges ehren-
amtliches Engagement möch-
te ich Ihnen ganz besonders 
danken“, so der heimische 
CDU-Bundestagsabgeordne-
te Reinhold Sendker (West-
kirchen) bei seinem Besuch 
der Ennigerloher Tafel e.V. Zu-
sammen mit seinen Parteif-
reunden Georg und Dirk Auf-
derheide informierte er sich 
über die Aktivitäten des Ver-
eins. Geschäftsführerin Chri-
stina Rave gab den Politikern 
zunächst einen Überblick 
über die Aufgaben der Tafel. 
„In erster Linie wollen wir Le-
bensmittel vor dem Wegwer-
fen retten und können damit 
gleichzeitig Bedürftigen hel-
fen“, erklärte Rave. 

In Ennigerloh und den Ausga-
bestellen Neubeckum, Beckum, 
Sendenhorst, Wadersloh und 
Oelde nehmen rund 1200 Per-

sonen mit Berechtigungsschei-
nen das Angebot der Tafel re-
gelmäßig in Anspruch, darunter 
ca. 400 Kinder. Für sie stehen 
rund 200 ehrenamtliche Hel-
fer zur Verfügung, die für einen 
reibungslosen Ablauf, von der 
Beschaffung der Waren bis zu 
deren Ausgabe, sorgen. „Wir ho-
len überschüssige Lebensmit-
tel bei vielen Einzelhändlern im 
ganzen Kreis Warendorf ab“, so 
der erste Vorsitzende Dr. Ralf 
Thorwirth. „Um ein möglichst 
vielfältiges Lebensmittelange-
bot bieten zu können, tauschen 
wir uns auch mit anderen „Ta-
feln“ in der Umgebung aus.“ 
	 Eine besondere Herausfor-
derung stellt die Verteilung der 
täglich eingesammelten Waren 
dar. Diese werden in Enniger-
loh vorsortiert und dann an die 
verschiedenen Ausgabestellen 
weiterverteilt. Ohne die 4 Kühl-
fahrzeuge wäre dies nicht zu be-

wältigen. Um die nötige Finan-
zierung sicherzustellen, sei die 
„Ennigerloher Tafel e.V.“, ebenso 
wie die anderen Tafeln, auf re-
gelmäßige Sach- und Geldspen-
den angewiesen. Zudem gebe 
es für weitere ehrenamtliche 
Helfer in Ennigerloh und in den 
Ausgabestellen noch Bedarf.
	 Angesprochen auf die Pro-
blematik mit Geflüchteten bei 
anderen Tafeln, erklärten die 
Verantwortlichen, dass sie die-
se Beobachtung nicht gemacht 
hätten. Bei unangemessenem 

Verhalten, sei die Nationalität 
unwichtig und der Verursacher 
müsse die Räume verlassen.
	 Reinhold Sendker zeigte sich 
tief beeindruckt von dem ho-
hen Einsatz der ehrenamtlichen 
Helfer und lobte ausdrücklich 
die Arbeit des Vereins. „Das Eh-
renamt in unserer Gesellschaft 
ist ein starker Eckpfeiler unserer 
Demokratie und prägend für 
unseren ländlichen Raum!“ Als 
kleinen Beitrag hatte er eine Ki-
ste Bananen zur weiteren Vertei-
lung mitgebracht. 

rufen alle Bürgerinnen und Bür-
ger auf, rassistischen und po-
pulistischen Behauptungen 
zu widersprechen: ob am Ar-
beitsplatz, am Stammtisch oder 
in der Familie“, so Uwe Hilde-
brandt, Geschäftsführer des 

AWO Bezirksverbandes mit Sitz 
in Dortmund. Eine Hauptauf-
gabe der neuen Bundesregie-
rung müsse darin liegen, Armut 
zu bekämpfen und sich für so-
ziale Gerechtigkeit einzuset-
zen. Nur so könne es gelingen, 

dass Hass und Hetze nicht mehr 
auf fruchtbaren Boden fallen. 
Das Thema „Migration“ dürfe 
nicht instrumentalisiert werden, 
um Ängste und Vorurteile zu 
schüren. Die AWO weigere sich 
zudem, sozial benachteiligte 
Bürger gegeneinander auszu-
spielen. „Wir setzen uns für die 
Verbesserung der Lebensqua-
lität aller Menschen in diesem 
Land ein“, ergänzt der AWO-Vor-
sitzende Michael Scheffler. Hin-
tergrund des „Internationalen 
Tag gegen Rassismus“ ist das 
„Massaker von Sharpeville“ in 
Südafrika im Jahr 1960. Die Poli-
zei des Apartheid-Regimes löste 
damals gewaltsam eine fried-
liche Demonstration schwarzer 
Südafrikaner auf - 69 Tote und 
zahllose Verletzte waren die Fol-
ge. 1966 erklärten die Vereinten 
Nationen den 21. März zum Ge-
denktag.

AWO sagt „Nein“ zu Rassismus und Populismus
Heinrich-Dormann-Seniorenzentrum Beckum beteiligt sich
an bundesweitem Aktionstag 

Reinhold Sendker MdB informiert sich bei der 
Ennigerloher Tafel e.V.



Vor Ort in Vellern

Auf strahlenden Sonnen -
schein hoffen die Verantwort-
lichen des Vellerner Heimat-
vereins, wenn am 29. April der 
Maibaum im Golddorf aufge-
stellt wird.

Traditionell steht der Baum, der 
die sechzehn Vellerner Vereins-
wappen trägt, vor der Kardinal- 

von-Galen-Schule, wo er zum 
neunzehnten Mal aufgestellt 
wird. Die Vorbereitungen be-
ginnen um 16 Uhr damit, dass 
die Vertreter der einzelnen hei-
mischen Vereine ihr Wappen 
am Maibaum anbringen. Im An-
schluss daran wird der mit bun-
ten Bändern geschmückte Kranz 
befestigt, bevor das Signal zum 
Aufrichten des Baumes gege-
ben wird. Natürlich wird das 
gute Stück sicher im Boden ver-
ankert. Eingeladen sind zu der 
Feier in den Mai nicht nur alle 
Dorfbewohner, sondern auch 
alle Interessierten aus Nah und 

Fern, um das Erwachen der Na-
tur zu begrüßen. Der gemüt-
liche Abschluss, bei dem auch 

für das leibliche Wohl gesorgt 
ist, findet am Heimathaus in Vel-
lern statt.  
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Vor Ort in Roland

Ein Dorfinnenentwicklungs-
konzept (DIEK) soll eine zu-
kunftsorientierte und nachhal-
tige Entwicklung des Ortsteils 
Roland gewährleisten und auch 
Vellern wird bei dieser Planung 
mit auf den Prüfstand genom-
men.

Hier stellen sich die Fragen: Wie se-

hen die Bewohner ihre Wohnorte 
in zehn Jahren? Wie soll der Stadt-
teil in Zukunft aussehen? Wie kön-
nen formulierte Ziele erreicht wer-
den? Wo liegen die Schwächen 
und Stärken des Stadtteils? Geför-
dert werden die Konzepte vom 
Land NRW. Die anfallenden Kosten 
in Höhe von 33.800 Euro pro Stadt-
teil werden vom Land mit 20.000 
Euro abgedeckt, den Rest in Höhe 
von 13.800 Euro zahlt die Stadt Be-
ckum. Zum Mitmachen aufgefor-
dert sind die Bürger der jeweiligen 
Ortsteile, die sich in Arbeitskrei-
sen einbringen können, um mitzu-
wirken. Im ersten Schritt erfolgte 

eine Begehung des Stadtteils und 
eine öffentliche Auftaktveranstal-
tung. In der Zeit von April bis Juni 
werden Arbeitskreise gebildet, die 
Stärken, Schwächen, Ziele, Leit-
bilder sowie Ideen erarbeiten wer-

den. Geplant ist es, dass am 25. 
September bei einer Abschluss-
veranstaltung die DIEK-Prozesser-
gebnisse und die abgestimmten 
Projekte für die Zukunft der Öf-
fentlichkeit vorgestellt werden. 

Vellern
Stadt Beckum

Kreis Warendorf

Was lange gewährt hat, soll 
jetzt endlich gut werden. Seit 
vielen Jahren setzt sich der 
SPD Ortsverein Süd-Ost-Dol-
berg für eine Entschärfung 
der Gefahrensituation an der 
Wegkreuzung Lambertistra-
ße und Waldweg ein. „Beim 
Bau der Ortsumgehung vor 30 
Jahren hat es einen Planungs-
fehler gegeben mit katastro-
phalen Auswirkungen für die 
Sicherheit der Fußgänger“, 
blickte Uwe Maschelski beim 
Ortstermin zurück. 

Sie werden nach einem kurzen 
geteerten Versatzstück direkt 
auf die ohnehin schon schmale 

Fahrbahn der Lambertistraße 
geleitet, an der eine Fahrge-
schwindigkeit von 70 km/h er-
laubt ist. Birgit Kaplan, die mit 
ihrem Hund „Bella“ täglich die-
se Kreuzung benutzt, um zum 
Heessener Wald oder in das Na-
turschutzgebiet Lippeaue zu 
gelangen, kann die Gefahren 
genau beschreiben. „Wenn die 
Bundeswehrsoldaten diesen 
Weg von der Kaserne zur Au-
tobahn nutzen, wird das Über-
queren zum höchsten Risiko. 
Manchmal muss man aufpassen, 
dass sie einem nicht über die 
Füße fahren“, sagt sie und freut 
sich über die Initiative des SPD 
Ortsvereins. 
	 Vorsitzender Frank Viehfe-
ger hat sich gemeinsam mit 
Ratsherr Uwe Maschelski bei 
der Stadt für eine Entschärfung 
der gefährlichen Situation ein-
gesetzt. Mehrfach ist das The-
ma auch im Ortsausschuss an-
gesprochen worden. Mit Erfolg. 
Aus Mitteln des Bürgerhaus-

halts soll schon im Mai mit dem 
Bau eines Bürgerfußwegs an der 
rechten Straßenseite der Lam-
bertistraße bis zum Waldweg 
begonnen werden. Die Zusage 
der Stadt liegt vor. Jetzt werden 
engagierte Bürger gesucht, die 
bereit sind, mitzuhelfen. „Auch 
Vereine, Organisationen und 
Unternehmen sind angespro-
chen, Hand anzulegen, um das 
Vorhaben im Interesse der Si-
cherheit der Bürger zu realisie-

Vor Ort in Dolberg

Vor Ort in Neubeckum
Neubeckum

Stadt Beckum
Kreis Warendorf

ren“, sagt Uwe Maschelski. Die 
Breite des Weges beträgt 1,50 
Meter, die Länge rund 80 Meter. 
In zwei Monaten soll das Bau-
vorhaben beendet sein. Wer In-
teresse hat, kann sich bei den 
Ratsmitgliedern Uwe Maschelski 
oder Harald Krämer melden. An-
gesprochen werden sollen auch 
die Läufer, die den Rundkurs für 
ihr regelmäßiges Training nut-
zen. (ka)
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Dolberg
Stadt Ahlen

Kreis Warendorf

OrtsgesprächeOrtsgespräche
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Eckhard Uhlenberg, Vorsit-
zender der Nordrhein-West-
falen-Stif tung, und Mona 
Wehling, Leiterin des Refe-
rats Heimat- und Kulturpflege 
in Düsseldorf, waren jetzt zu 
Gast in Ahlen-Tönnishäuschen. 
Sie informierten sich über das 
Projekt zur Rettung des histo-
rischen Gebäudeensembles 
rund um den ehemaligen Land-
gasthof Tönnishäuschen.

Pastor Hermann Honermann 
führte die Besucher zunächst 
in die Geschichte des Gebäu-
des ein, in dem sich einmal eine 
Gaststätte, eine Poststation, eine 

Außenstelle des Westfälischen 
Landgestüts Warendorf und ein 
landwirtschaftlicher Betrieb be-
fanden. Der Förderverein „Kultur-
gut Samson“ plant, den Erwerb 
und die schrittweise Sanierung 
des Hauses, das bereits seit mehr 
als einem Jahrzehnt auf eine neue 
Nutzung wartet.
	 Der Vorsitzende des Förder-
vereins Willi Wienker erläuterte 
bei dem Rundgang, dass eine Art 
Heimathaus mit Veranstaltungs-
räumen für Konzerte, Ausstel-
lungen und andere kulturelle Er-
eignisse hier entstehen solle. Der 
bestehende Schankraum und die 
Einrichtung sollen dafür erhalten 
bleiben.
	 „Das, was hier passiert, ent-
spricht genau den Intentionen, 
die wir mit unserer Stiftung ver-
folgen“, so Eckhard Uhlenberg. 
„Das Ganze ist durchaus förde-
rungswürdig“, sagte er mit Blick 
auf die Geschichte der Anlage, 

Vor Ort in Vorhelm
Vorhelm

Stadt Ahlen
Kreis Warendorf

das vorhandene Ehrenamt und 
die aufgezeigten Perspektiven 
des „Kulturguts“, dessen Gemein-
nützigkeit bereits anerkannt wor-

den ist. Mona Wehling hielt eben-
falls fest, dass gute Aussichten 
bestünden, diese Rettung finanzi-
ell zu unterstützen.

Eine neue Kindertagesstät-
te und Seniorenwohnungen 
werden bald in Neubeckum 
an der Rektor-Wilger-Straße, 
ganz in der Nähe der Pfarr-
kirche St. Joseph  gebaut.

Die Firma Natrup GbR aus 
Münster plant den Neubau der 
Kindertagesstätte so, dass im 

Rektor-Wilger-Straße / Frie-
druch-Fröbel Straße vorgese-
hen. Die von den Plänen be-

Erdgeschoss vier Gruppen un-
tergebracht werden können. 
Dabei entstehen 75 Kindergar-
tenplätze. Im Obergeschoss 
sind in der ersten und zwei-
ten Etage Räumlichkeiten für 
betreute Altenwohngruppen 
vorgesehen. Im südlichen Teil 
des Grundstücks plant der In-
vestor Wohnhäuser zu bauen, 
die ebenfalls dreigeschossig 
sein werden. Ob hier eventu-
ell auch ein zweigeschossiges 
Pfarrzentrum für die Kirchen-
gemeinde errichtet wird, muss 
noch geprüft werden. Park-
plätze sind im Bereich Ecke 

troffene Kirchengemeinde St. 
Franziskus hat ihr Einverständ-
nis bereits erklärt.



GartenAhlenSeniorenGesundheit RezeptAhlen

Unter Leitung von Dr. Frank Klammer, Chefarzt der Klinik für Allgemein, Visceral– und spezielle Visceralchirurgie am St. Franziskus-Hospital Ahlen ist diese als Darmkrebszentrum zertifiziert worden. (ka)

Der Weihbischhof em. Friedrich 

Ostermann ist seit 60 Jahren Prie-

ster. (me)

Im Jahr 2017 war in Beckum ein 
Verkehrstoter zu beklagen. (me)

Die Anmeldung zum Dance-Contest der DAK hat begon-

nen. Bis zum 15. April können sich Tanzgruppen per Video 

bewerben. Weitere Infos unter: www.dak-dance.de (me)

Die Ahlener SG und Trainer Thorsten Szymanski wollen ihre erfolgreiche Zusammenarbeit bis mindestens zum Jahr 2020 fortsetzen. Mit der Ahlener Reserve hat der Handball-Coach das ehrgeizige Ziel, noch in dieser Saison aufzusteigen. (ka)

Der Versmolder Sönke Sönksen, einer der erfolg-reichsten Springreiter der 70er Jahre hat seinen 80. Geburtstag gefeiert. (me)

Sport 
-lichter

Ab sofort kann in der Stadt Beckum in Privaträumen oder gastro-

nomischen Betrieben an den Trausamstagen das Ja-Wort gege-

ben werden. (me)

Der Altar der Martinskirche wird in den Garten des 
St. Elisabeth-Hospitals Beckum umziehen. (me)

   

Vom 09. bis 12. August veranstaltet der AWO-Ortsverein Ahlen eine Fahrt nach Hamburg. Unterbracht 

ist die Gruppe in einem Vier-Sterne-Hotel direkt an der Elbe. Neben einem Tagesausflug ins „Alte 

Land“, einer Barkassen-Hafenrundfahrt, einer zweistündigen Stadtrundfahrt, ist auch ein Rundgang 

durch die Speicherstadt und Hafencity gebucht. Das Hotel hat einen eigenen Fähranleger. Neben den 

festen Programmpunkten ist genügend Zeit zum Shoppen und Bummeln. Selbstverständlich können 

an dieser Fahrt auch Nichtmitglieder teilnehmen. Informationen und Anmeldung bei: AWO-Ortsver-

ein Ahlen unter 02382/ 5470647 oder Alois Steinkamp unter 02382/ 63429. (ka)

Schlag
-lichter

Der Naturschutzbund sucht die schönsten Naturfotos aus 

dem Münsterland. Nähere Informationen unter

www.Nabu-Station.de (me)

Insgesamt 44 junge Musiker haben 

am Regionalwettbewerb „Jugend 

musiziert“ teilgenommen und wur-

den ausgezeichnet. (me)

Die erste Männerschwimm-

vertretung der SG Beckum 

ist aufgestiegen in die Be-

zirksliga. (me)
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Mehr als 3000 Stim-

men unterstützen das 

Bürgerbegehren zum 

Erhalt der Beckumer 

Platanen. (me)

Die Sehnsucht nach dem Früh-
ling steigt: Die Tage werden 
wieder länger und die Natur 
erwacht langsam zum Leben. 
Allerdings sind bunte Blüten 
noch rar. Doch zum Glück hel-
fen Gärtner den Pflanzen in ih-
ren Gewächshäusern auf die 
Sprünge. So können sie bereits 
jetzt eine Vielzahl an bunten 
Blüten anbieten.

Stiefmütterchen (Viola) und Pri-
meln (Primula vulgaris) sind die 
Klassiker unter den Frühlingsblu-
men. Wer das Besondere sucht, 
sollte in den Einzelhandelsgärt-
nereien und Gartenbaumschu-
len nach Raritäten und Neuzüch-
tungen Ausschau halten, die nicht 
in jedem Balkonkasten oder Blu-
menkübel wachsen. Dazu gehö-
ren Sorten mit gerüschten Blüten, 
einfarbige ohne dunkle Zeich-

nung, mit extra großen oder ganz 
kleinen, zarten Blüten. Auch gibt 
es Neuheiten, die viel länger blü-
hen als die herkömmlichen Stief-
mütterchen. Sie alle überstehen 
Nachtfröste unbeschadet und eig-
nen sich durch geringe Ansprüche 
auch für unerfahrene Pflanzenlieb-
haber. Gut kombinieren lassen sie 
sich mit Gänseblümchen (Bellis) 
und Vergissmeinnicht (Myosotis).

Uropas Aurikel sind zurück
Eng mit der allseits erhältlichen 
Primel verwandt sind Schlüsselb-
lumen (Primula veris). Diese sehr 
ursprünglichen Pflanzen tragen 
ihre gelben Blüten zu mehre-
ren an langen Stielen. Eine wie-
derentdeckte Rarität sind Auri-
keln (P. auricula): Mit dreifarbigen 
Blüten sind sie ein echter Schatz 
aus Uropas Garten. Leider erlie-
gen nicht nur Menschen ihrem 
Charme, auch bei Schnecken sind 
sie begehrt und sollten vor ihnen 
geschützt werden. Ebenfalls zu 
den lang bekannten Gartenschät-
zen gehören verwildernde Blu-

Holen Sie sich den Frühling ins Haus 
Vorgezogene Blühpflanzen aus Gärtnerhand machen es möglich

menzwiebeln: Schneeglöckchen 
(Galanthus), Winterling (Eranthis), 
Traubenhyazinthe (Muscari), Kro-
kus (Crocus) und Wildtulpe (Tu-
lipa) haben relativ kleine Blüten 
und vermehren sich an einem 
geeigneten Standort. Auch von 

den beliebten Osterglocken (Nar-
cissus) gibt es zarte Wildformen. 
Wer die Zwiebelpflanzen also als 
Schmuck in Schalen, Kästen und 
Kübeln einsetzt, sollte sie nach 
dem Verblühen nicht wegwerfen, 
sondern auspflanzen. (GMH/BVE)

Fo
to

: G
M

H

Bei der Beckumer Kletteranlage in der Phönix 

wird ein neuer Turm mit einer Höhe von 15 Metern und einer 

Kletterfläche von rund 500 Quadratmetern gebaut, der Ende 

2019 fertiggestellt sein soll. (me)



Oelde Oelde
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Suchen Sie auch noch nach al-
ten und verborgenen Schät-
zen oder sind auf der Suche 
nach speziellen Dingen wie 
Bücher, Nippes oder Bilder?

Ein Pläuschchen mit Gleichge-
sinnten halten, fachsimpeln und 
Ausgefallenes für kleines Geld 
ersteigern und neben allem 
auch Spaß dabei haben? Dann 
sind Sie hier genau richtig. Denn 
am Sonntag, 29. April, findet in 
der Zeit von 10 bis 16.30 Uhr im 
Oelder Vier-Jahreszeiten-Park 
der große Rappelkisten-Floh-
markt statt.

Die Zeit des langen Wartens 
ist vorbei. Die vergangenen 
Tage haben schon mal so rich-
tig Lust auf den Frühling ge-
macht. Daher wollen die Ge-
werbetreibenden aus Oelde 
am Sonntag, 08. April, noch-
mal eine Schippe drauf legen. 

Denn an diesem Tag heißt es 
nicht nur Lust auf Frühling, gute 
Laune und spazieren gehen, 
nein! Die Organisatoren des Ci-

tymanagements und der Ge-
werbeverein aus Oelde laden 
alle großen und kleinen Besu-
cher zum beliebten Frühlings-Er-
lebnis-Tag im Herzen von Oelde 
ein. Auch in diesem Jahr bie-
tet der FET wieder die Gelegen-
heit zum gemütlichen Sonn-
tagsbummel in der Zeit von 13  
bis 18 Uhr. Bei hoffentlich ange-
nehm warmen Temperaturen 
und Sonnenschein sind alle Bür-
ger und Gäste im Ortskern herz-
lich willkommen am bunten 
Treiben teilzunehmen und sich 
passend zur Jahreszeit inspi-

rieren zu lassen. Ob die Früh-
lings-Deko für die Fensterbank 
im Wohnzimmer, Blumen für 
den Garten oder Terrasse, Klei-
dung, Schuhe und Accessoires 
,die Lust auf den Sommer ma-
chen, oder einfach die kulina-
rischen Köstlichkeiten der ört-
lichen Gastronomie genießen. 
Das macht Lust auf mehr. Über-
zeugen Sie sich selbst vom brei-
ten Warensortiment des Oelder 
Einzelhandels.
	 Genießen Sie einen unbe-
schwerten Nachmittag in der 
Innenstadt mit vielen interes-

santen Aktionen. Unter ande-
rem mit der Automeile, dem 
Bauernmarkt, einem Kinderfloh-
markt, einer Leistungsschau des 
THW und wie immer Musik für 
jeden Geschmack.
	 Wie jedes Jahr haben die Or-
ganisatoren ein tolles Gesamt-
paket geschnürt, das sich sehen 
lassen kann. 
	 Kommen Sie vorbei, genie-
ßen ein paar unbeschwerte 
Stunden und lassen die See-
le bei tollen Angeboten, lecke-
ren Köstlichkeiten und interes-
santen Aktionen baumeln. (epp)

Du bist Dir noch nicht ganz 
schlüssig, welchen Berufs-
weg Du nach Deinem Schul-
a b s c h l u s s  e i n s c h l a g e n 
möchtest, und interessierst 
Dich für Ausbildungsmes-
sen? Dann bist Du hier genau 
richtig und Deinem Wunsch-
beruf vielleicht schon ganz 
nah.

Am Freitag, 04. ,  und Sams-
tag,  05.  Mai,  f indet im Oe -
lder V ier-Jahreszeiten- Park 

Die Sponsoren der „mach mit“ (v.l.n.r.: Mark Broks, Jascha Kolter, Ralf Beckamp, Jens Reimann, Claudia 
Eink-Broermann, Heinz-Josef Westbomke, Christian Reich, Michael Dilla, Frank Hengstermann, Melanie We-
sterbeck, Dr. Reinhold Festge) 

Anmeldungen werden ab so-
fort entgegen genommen von 
Frau Susanne Teeke-Haske,  Tel. 
02522/833600 oder

die große Ausbildungsmesse 
„mach mit“ statt.
	 Hier kannst Du Dich mit 
Auszubildenden über ihren Bil-
dungsgang unterhalten, Kon-
takte zu Arbeitgebern knüpfen 
oder einfach zuschauen, wie in 
manchen Berufen gearbeitet 
wird.
	 M i t  70  Auss te l l e r n  w ird 
die diesjährige Messe ihren 
Höchststand erreichen und 
bietet somit die Gelegenheit, 
Schülerinnen und Schüler in 
ihrer beruf lichen Findungs-

Rappelkistentrödelmarkt im
Oelder Vier-Jahreszeiten-Park
Für Schnäppchenjäger und Sammler

Frühlings-Erlebnis-Tag
FET – Shoppen in Oelde

Vorankündigung zur Ausbildungs-
messe „mach mit“ in Oelde
Sei dabei am 04. und 05. Mai

info@rappelkisten-flohmarkt.de 
Abgegeben werden kann der 
Trödel am Vier-Jahreszeiten Park 
Freitag, den 27. April, von 15 bis 

17 Uhr und am Samstag, den 28. 
April von 10 bis 11.30 Uhr.
(epp)

phase zu unterstützen und 
sich über die verschiedensten 
Berufe genauestens zu infor-
mieren, so die Organisatoren. 
	 Aufgrund der hohen Aus-
stellerzahl wurde das Zelt ent-
spre chend vergrößer t ,  um 
allen Besuchern eine interes-
sante Ausstellung mit genü-
gend Platz zu bieten.
	 Genaue Informationen rund 
um die „mach mit“ sind zu fin-
den unter: 
w w w.mach-mit-ennigerloh.
de (epp)
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AhlenGesundheit

Je wärmer das Wetter wird, de-
sto leichter werden die Schuhe. 
Und bald wird die Zeit kom-
men, in der die Lieblings-San-
dalen ausgepackt werden. 
Spätestens dann möchte je-
der schöne und gepflegte Füße 
vorweisen. Mit diesen Tipps 
bringen Sie Ihre Füße in Form 
für Ihre Lieblings-Sandalen.

Fußpflege für Zuhause
Gegen müde und geschwol-
lene Füße hilft ein natürliches 
Salzbad. Geben Sie etwa zwei 
Handvoll Meersalz in eine Bade-
schüssel mit warmem Wasser. 
Die Füße ca. 20 bis 30 Minuten 
„einweichen“ lassen und einfach 
entspannen. Das Salz hilft bei 
der Durchblutung und sorgt so-
mit für schöne Füße.
	 Hornhaut ist für schöne Füße 
ein absolutes No- Go ! Unter 
den Fußsohlen befinden sich 
keine Talgdrüsen, die für Ge-
schmeidigkeit sorgen. So sind 
viele Füße von zu viel Hornhaut 
betroffen. Sie bildet sich ver-

Schöne und gesunde Füße 
Mit diesen Tipps machen Sie Ihre Füße 
schon jetzt sommerfit

mehrt an Stellen, auf die starker 
Druck ausgeübt wird. Um hart-
näckige Hornhaut zu entfernen, 
sollte sie vorsichtig mit einem 
Bimsstein bearbeitet werden.
	 Nach einer Hornhaut-Be-
handlung ist es wichtig, den Fü-
ßen wieder etwas Feuchtigkeit 
zurückzugeben. Doch bevor Sie 
sie eincremen, sollte überschüs-
sige Nagelhaut entfernt wer-
den. Da die Haut nach dem Fuß-
bad schön weich ist, kann sie 
mit einem Handtuch einfach ab-
rubbelt werden. Sollte die Na-
gelhaut aber hartnäckig sein, 
helfen Holzstäbchen und Nagel-
hautentferner.
 Schöne Füße brauchen Farbe. 
Zuvor sollten jedoch die Fuß-
nägel mit einer Nagelfeile in die 
richtige Form gebracht werden. 
Die Fußnägel immer in Wuchs-
richtung feilen. Das schont den 
Nagel, außerdem können so die 
Schnittkanten versiegelt wer-
den Anschließend können sie 
dann in der jeweiligen Lieblings-
farbe lackiert werden. Ist der Na-

D i e  r e g e l m ä ß i g  z u  d e n 
Haupt verkehrszeiten von 
Staus und Stillstand geplag-
te Weststraße soll zwischen 
Kunstmuseum und Beginn 
der Fußgängerzone zur „Be-
ge gnungs zone “,  e ine M i -
schung aus klassischer Fahr-
straße und Fußgängerzone, 
werden. Diese Maßnahme 
war bereits im Januar den an-
liegenden Eigentümern und 
Geschäftsleuten vorgestellt 
worden und auf Zustimmung 
gestoßen. 

Jetzt wurden die konkretisier-
ten Planungen auf einer weite-
ren Bürgerversammlung vor-
gestellt, bei der die Anwohner 
letzte Wünsche äußern konn-
ten. Jörg Jansen und Tina Dei-
ters vom Verkehrsplanungsbü-
ro SHP aus Hannover, die bereits 
mehrfach erfolgreich solche Be-
gegnungszonen umgesetzt ha-
ben, wurden mit der Planung 
betraut.

Entschleunigung
Das Konzept sieht eine ein-
heitliche ebene Verkehrsfläche 
ohne Hochborde vor, die durch 
Seitenrinnen sowie Querungs-
hilfen Struktur erhält. Nach 
dem Umbau wird die Höchstge-
schwindigkeit von 20 Kilometer 
pro Stunde für den Durchgangs-
verkehr gelten. Ziel ist es, die 
Weststraße zu entschleunigen 
und einen Raum zu schaffen, in 
dem sich alle Verkehrsteilneh-
mer rücksichtsvoll begegnen.

Weststraße schreit nach Um-
gestaltung
„Die jetzige Situation an der 
Weststraße ist kritisch für Fuß-
gänger und Radfahrer.  Sie 
schreit nach einer Neugestal-
tung“, so Jörg Jansen. Diese wird 
barrierefrei sein und nur noch 
drei Kurzzeitparkplätze haben, 
dadurch werde ein übersicht-
licher Straßenraum geschaffen. 
Durch den Wegfall der Parkplät-
ze wird der Fußgängerbereich 
breiter, dieser wird mindestens 
zwei Meter haben. „Auch auf 
der Straße ist bei Tempo 20 Be-
gegnungsverkehr möglich“, er-
klärte Stadtbaurat Dr. Andreas 
Mentz. Das von den Anwohnern 
angesprochene Problem, dass 
heute Radfahrer oft auf dem 
Gehweg führen, werde es in Zu-
kunft nicht mehr geben, so der 
Stadtbaurat, da die Radfahrer 
dann auf der Straße insgesamt 
sicherer unterwegs wären.
	 Die sichtbaren, hellen Que-
rungsstreifen auf neuem, nach 
Anliegerwunsch grauem Pfla-
ster, sollen Autofahrer an das 
neue Tempolimit erinnern. In 
der Mitte der Straße wird es eine 
Einengung geben. Die Que-
rungshilfe am Kunstmuseum 
soll, so Tina Deiters, erhalten 
bleiben. Dann müsse sie aber 
schmaler werden, so der Ein-
wand von Dr. Walter Mentrup, 
damit sich die Autos nach links 
oder rechts einordnen könnten. 
Da dies aktuell nicht funktio-
niere, staue sich der Verkehr zu 
Stoßzeiten bis in die Kampstra-

Neuheit für Ahlen
Weststraße soll zur „Begegnungszone“ werden

ße hinein. Sicher ist zudem, 
dass die Weststraße auch in Zu-
kunft den LKW-Lieferverkehr 
für die Fußgängerzone aushal-
ten muss. „Dafür werden wir die 
Straße mit einem speziellen, wi-
derstandsfähigen Untergrund 
rüsten, damit nicht, wie in der 
Südstraße durch die Busse, 
Spurrillen durch die LKWs ent-
stehen“, so Mentz.

Zeitplan
Die etwa 300.000 Euro teure 
Maßnahme soll noch in diesem 
Jahr umgesetzt werden. Laut 
Zeitplan, den Ahlens Stadtbau-
rat Andreas Mentz vorstellte, 
soll der Umbau im November 
2018 fertiggestellt sein. Der Um-
bau der Weststraße gehört zum 
Verkehrskonzept „PedAhlen“ 
der Stadt Ahlen. Eine Übersicht 
über alle Maßnahmen, die die 
Stadt fahrradfreundlicher ma-
chen sollen, f inden Sie unter 
www.ahlen.de.

gellack trocken, sollten die Füße 
mit der nötigen Feuchtigkeit 
versorgt werden. Perfekt dafür 
sind spezielle Fußcremes, die 
schnell einziehen. Wer sich ger-
ne verwöhnen lässt, kann sich 
auch vom Profi die Füße pflegen 
lassen. Kosmetische und medi-
zinische Fußpfleger in Kosme-
tikinstituten und -studios oder 
alternativ als mobile Dienstlei-
ster sorgen für die Schönheit 
und Gesundheit der Füße. 

Gesunde Füße vom Profi
Der Fachbegriff für die medizi-

nische Fußpflege lautet Podolo-
gie. Podologen sind medizinisch 
ausgebildete Fachkräfte, die 
sich zum Beispiel um die Füße 
von Diabetikern kümmern. Die 
Berufsbezeichnung „Podolo-
ge“ ist seit 2002 gesetzlich ge-
schützt und darf nur nach zwei-
jähriger oder gleichwertiger 
Ausbildung geführt werden. Bei 
Diabetikern übernehmen Podo-
logen viele verschiedene Auf-
gaben, zum Beispiel das Schlei-
fen der Nägel und das Abtragen 
von Hornhautschwielen. Auch 
bei Problemen wie eingewach-
senen Nägeln oder Hühner-
augen können die Fuß-Exper-
ten helfen. Sie untersuchen die 
Füße zudem auf krankhafte Ver-
änderungen und verweisen Pa-
tienten an den Facharzt, wenn 
eine ärztliche Behandlung erfor-
derlich ist. (dzi)

Der Countdown läuft
Die Drubbelstadt Ennigerloh lädt ein... 

Mit dem Stück „Good mor-
ning Mister Mayer“ startet 
die Kolping Theatergruppe 
Ennigerloh in die diesjährige 
Theatersaison.

Die Proben laufen auf Hochtou-
ren und das Bühnenbild ist wie-
der mit viel Liebe zum Detail 
von den Bühnenbauern Dani-
el Darga und Siggi Gohr fertig-

gestellt worden. Das hochmo-
tivierte Schauspielerensemble 
fiebert nun der Premiere entge-
gen und freut sich darauf, end-
lich auf der Bühne zu stehen 
und seinem Publikum ein paar 
unbeschwerte Stunden zu be-
scheren. Zur Premiere am Sams-
tag, 07. April, findet wieder der 
traditionelle Sektempfang statt 
und am Sonntag, 08.April, wer-

den alle Besucher mit Kaffee 
und Kuchen verwöhnt. Wie ge-
wohnt wird in der „alten Real-
schule“ (neue Mosaikschule) ge-
spielt. Der Vorverkauf findet bei 
Biosthetique Salon Hermeier 
statt.
	 Alle Freunde des Theaters 
dürfen sich über eine lustige 
Verwechslungskomödie aus der 
Feder von Wilfried Reinher freu-

en. Schauen Sie herein und ent-
fliehen dem Alltag. 

Weitere Termine :	
14.04-21.04-28.04 um 19.30 Uhr; 
15.04-22.04-29.04 um 17.00 Uhr.
Weitere Informationen zum 
Stück und zur Theatergruppe 
unter: www.kolping-theater- 
ennigerloh.de
(epp)
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Das Sterben gehört zum Leben 
wie die Geburt. Doch in jedem 
einzelnen Fall stellt der Tod 
eines Menschen für Angehö-
rige, Verwandte und Freunde 
eine emotionale Ausnahme-
situation dar. Der Ratgeber 
der Verbraucherzentrale „Was 
tun, wenn jemand stirbt?“ bie-
tet Hilfestellung für die vielen 
Fragen rund um einen Trauer-
fall und die Bestattung.

Dabei liegt der Fokus auf den 
Aufgaben, die in den ersten 
Stunden und Tagen wichtig 
sind: Totenschein ausstellen 
lassen, nahe Angehörige be-
nachrichtigen und eventuell 
um Unterstützung bitten, das 
Gespräch mit einem Beerdi-
gungsunternehmer suchen, die 
Trauerfeier organisieren, aber 
auch Versicherungen informie-
ren.

Was tun,
wenn jemand stirbt?
Ratgeber gibt Hilfestellung für
Hinterbliebene 
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Die Kosten bedenken
Ebenso gilt es, auf die anfal-
lenden Kosten vorbereitet zu 
sein. Denn nicht nur das Bestat-
tungsunternehmen muss be-

zahlt werden. Hinzu kommen 
kommunale oder kirchliche Ab-
gaben und die Gebühr für die 
Grabnutzung. Nicht zu verges-
sen sind Kosten für Todesanzei-
ge, Kränze und langfristig auch 
für die Grabpflege. Außerdem 
müssen mögliche Vertragspart-
ner erfahren, dass der Mieter, 
Versicherungsnehmer, Tele-
fonkunde, Strombezieher oder 
TV-Nutzer verstorben ist. Lebte 
der Verstorbene allein, stehen 

womöglich Kündigung und Auf-
lösung der Wohnung an. 

Selbst Vorsorgen
Das Kapitel „Was soll gesche-

se schwere Zeit etwas erleichtern 
wollen. Der Ratgeber hat 160 Sei-
ten und kostet 14,90 Euro. Er ist 
im Online-Shop unter
www.ratgeber-verbraucherzen-

An der Hammer Straße 43 er-
warten Sie helle, freundliche 
Geschäftsräume in modernem 
Ambiente. Peter Kuretitsch und 
seine Mitarbeiter legen groß-
en Wert auf eine freundliche 

tungswesen bekannt. Peter Kure-
titsch und sein Team sind für Sie da, 
wenn Sie sie brauchen. Ihre persön-
lichen Wünsche werden individuell 
und zeitgemäß umgesetzt. Hierbei 
steht der Mensch im Mittelpunkt.
Das spiegelt sich auch in seiner Ge-
schäftsidee und der Vielfalt des An-
gebotes wieder.
Zum Portfolio gehört zum Beispiel 
die Bestattungsvorsorge. Wer sei-
nen Partner und weitere Hinter-
bliebene liebt, sorgt vor! So kön-
nen sämtliche Wünsche rund um 
Ihre Bestattung in einem persön-

und persönliche Beratung im pri-
vaten Rahmen. Das Gebäude hat 
einen barrierefreien Zugang und 
es stehen direkt davor Parkplätze 
zur Verfügung.

Inhaber Peter Kuretitsch ist seit 
mehr als einem Jahrzehnt im Be-
stattungsgewerbe tätig. 2001 ent-
deckte er seine Leidenschaft für 
den Beruf und von Beginn an war 
dieses seine Berufung. Seit Jah-
ren ist der Bestatter auch in Ahlen 
tätig und vielen Bürgern aus Ge-
sellschaft, Politik und dem Bestat-

Zu einem besonderen Ein-
kaufsvergnügen lädt die Ci-
t y i n i t i a t i v e  B e c k u m ,  a m 
Sonntag, 15. April, herzlich in 
die Beckumer Innenstadt ein. 

Unter dem Motto „Rate mal 
im Wersetal - Das Beckumer 
Schaufenster Quiz“ sind alle In-
teressierten aus Nah und Fern 
zum verkaufsoffenen Sonntag 
willkommen. Die Geschäf te 
haben in der Zeit von 13 bis 
18 Uhr geöffnet. Ohne Hektik 
und Eile kann hier gebummelt, 
geschaut und gekauf t wer-
den, denn die Frühjahrs- und 
Sommerkollektion, sowohl bei 
der Bekleidung, als auch bei 
Schuhen und Taschen sind in 
den Schaufenstern ausgestellt 
und ansprechend dekoriert. 
Bei den Eisdielen und den Ca-

fés stehen Stühle und Tische 
bereit und die Einzelhändler 
werden  auch in diesem Jahr 

Beim Frühlingsfest in Beckum gibt es manches Schnäppchen zu erhaschen.

Frühlingsfest
Verkaufsoffener Sonntag in Beckum

Neu und doch sehr vertraut!
Kuretitsch Bestattungen eröffnete am 10. März in Ahlen.

hen? “ richtet sich mit einer 
Checkliste an Leserinnen und 
Leser, die Vorsorge für ihre eige-
ne Bestattung treffen möchten 
und so ihren Angehörigen die-

trale.de,  telefonisch unter 0211 / 
38 09-555, in den Beratungsstel-
len der Verbraucherzentrale in 
Ahlen und Warendorf sowie im 
Buchhandel erhältlich. 

ihre Kunden überraschen. So 
ist ein Schaufensterquiz gep-
lant, bei dem es attraktive Ge-

lichen Gespräch in aller Ruhe auf-
genommen und z.B. durch eine 
kapitalbildende Versicherung ab-
gesichert werden. Natürlich wer-
den sämtliche Fragen zu Abläufen 
sowie Kosten geklärt und die De-
tails der Trauerfeier mit Ihnen ge-
plant. Auf Ihre Gestaltungswün-
sche zur Abschiedsnahme geht 
das Team von Kuretitsch Bestat-
tungen gerne ein. Profitieren Sie 
von der langjährigen Erfahrung 
des Teams. Peter Kuretitsch und 
seine Mitarbeiter sind rund um 
die Uhr für Sie erreichbar.

– Anzeige –

winne gibt. Daneben werden 
Straßenmusiker für gute Lau-
ne sorgen.
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FahrradAhlen

„I am a chair“ heißt die neue 
Ausstellung im Kunstmuse-
um Ahlen, die bis zum 1. Mai 
zu sehen ist. Gezeigt wer-
den rund 80 Objekte aus der 
Sammlung „Stühle im Dia-
log“ von Werner Löffler. Zur 
Ausstellung gehören Arbei-
ten berühmter Designer, wie 

Alvar Aalto, Marcel Breuer, 
Richard Riemerschmid, Mies 
van der Rohe, Frank Lloyd 
Wright und viele andere. 

Es werden bedeutende Sitzi-
konen präsentiert und gleich-
zeitig besondere Perspektiven 
eröffnet: Was macht einen gu-
ten Stuhl aus? Wie verändert der 
Wandel gesellschaftlicher Kon-
ventionen das Design? Der Be-
sucher ist eingeladen, künstle-

rische Konzepte und kulturelle 
Traditionen zu vergleichen. So 
steht zum Beispiel Marco Zaninis 
intensivgrüner Kunststoffthron 
„Roma du Roi“ aus den 1980er 
Jahren neben einem mit Mu-
scheln bestickten Königinmut-
ter-Reisesessel aus dem westaf-
rikanischen Kamerun. Erweitert 
durch Fotografien, Dokumente 
und Illustrationen, wirft die Aus-
stellung ein Schlaglicht auf den 
speziellen kulturellen Hinter-

Designer-Stühle im Kunstmuseum
„I am a chair“ zeigt 80 Objekte 

grund und Traditionen von Sitz-
ritualen. So waren legere Sitz-
haltungen, die um 1900 noch als 
undenkbar galten, später en vo-
gue. Heute ist Mobilität Trumpf, 
Nachhaltigkeit wird eingefor-
dert und für gesundes Sitzen 
geworben.

Der Stuhl als Designobjekt
„I am a chair“ betrachtet den 
Stuhl als Designobjekt und als 
Kultur-Gegenstand, der im All-
tag so nah ist, wie kaum ein an-
derer. In die Ausstellung ist eine 
aktuelle Arbeit – ein Fries aus 
Keramik aus dem Jahr 2017 mit 
dem Titel “Schläfer“ – von Silke 
Rehberg eingebunden.

Veranstaltungen
Zur Ausstellung gehören zwei 
Veranstaltungen: Am 19. April ist 
ein Rendezvous der Künste zum 
Thema „Stühle und Literatur 
im Dialog“ mit Literaturwissen-
schaftlerin Dr. Dalia Klippenstein 
geplant. Die Finissage findet am 
28. April statt. Der Eintritt dazu 
ist kostenfrei. Zum Programm 
gehören Tanz-Choreografien 
sowie ein Gespräch zwischen Dr. 
Thomas Schriefers mit Samm-
ler Werner Löffler. Die Modera-
tion übernimmt Burkhard Leis-
mann, künstlerischer Leiter des 
Museums. Zur Ausstellung ist 
unter dem Titel „I am a chair“ ein 
Sammlungsbuch erschienen. 
Öffentliche Führungen finden 
jeden Sonntag um 15.30 Uhr 
statt. Weitere Informationen un-
ter www.kunstmuseum-ahlen.
de (Text und Foto: ka)

Jetzt, wo die Tage wieder län-
ger sind, die Natur voll in Fahrt 
kommt und ihre Farbenpracht 
zeigt, ist die perfekte Zeit, 
um sich wieder aufs Fahrrad 
zu schwingen. In vielen Regi-
onen ist der April der traditio-
nelle „Anradel-Monat“. 

Auch in und um Beckum kom-
men Fahrradfreunde voll auf ihre 

Kosten: Auf gut ausgebauten 
Radwegen können sie individu-
ell die Landschaft erkunden, auf 
attraktiven Themenrouten fa-
hren und die schönsten Sehens-
würdigkeiten entdecken.

Auf Themenrouten
die Umgebung erkunden
In unmittelbarer Nähe von Be-
ckum laden drei Thementou-

Ab aufs Fahrrad!
Im Frühling die schönsten Radrouten um Beckum entdecken

Foto: Oliver Franke, Tourismus NRW e.V.

ren zum entspannten radeln 
ein. Die Zementroute Beckum 
ist eine 27 km lange lokale Fahr-
radroute der Stadt Beckum. Sie 
verbindet nicht nur die Stadt-
teile Beckum, Neubeckum, Ro-
land und Vellern, sondern auch 
die regionalen und überregio-
nalen Radwege im Stadtgebiet. 
Sie bietet großartige Eindrü-
cke der früheren und heutigen 
industriellen Zementproduk-
tion in Beckum und führt ent-
lang verlassener Stätten der 
Industriekultur hin zu den Land-
schaftsoasen, die sich wie eine 
Perlenkette durch das Zement-
revier Beckum ziehen.
Aus den drei Bächen Lippbach, 

Kollenbach und Siechenbach 
entsteht in Beckum die Werse. 
Auf dem Werse Rad Weg kann 
man entspannt dem kleinen 
Fluss auf seinem Weg zur Ems 
folgen. Er verläuft auf 125 km 
mal direkt entlang der Werse, 
mal weiter abseits durch die von 
dem Fluss geprägte Landschaft. 
Die letzte der Themen Touren ist 
entführt die Fahrradfreunde in 
die Welt der Burgen und Schlös-
ser. Zwar besitzt Beckum selbst 
weder Burg noch Schloss, trotz-
dem führt die 100 Schlösser 
Route über das Stadtgebiet. Sie 
den bewegt sich auf einer Län-
ge von rund 960 km durch das 
Münsterland.
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Das Leben eines „Unruheständ-
lers“ ist vor allem ein aktives: 
Ob Touren mit dem E-Bike, Ur-
laubsfahrten mit dem Wohnmo-
bil oder Taxiservice für die Enkel 
– moderne Senioren sind mobil. 
Damit man sich auch als älterer 
Verkehrsteilnehmer fit und si-
cher fühlt, sollte man sich auf sei-
ne Sehschärfe hundertprozen-
tig verlassen können. Das gleiche 
gilt für das Gehör.

Augen regelmäßig
untersuchen lassen
Eine regelmäßige Untersuchung 
der Augen ist unerlässlich, denn 
eine Fehlsichtigkeit stellt sich 
meist schleichend ein und kann 
sich ganz unterschiedlich äu-
ßern. Im Straßenverkehr – egal, 
ob man daran mit dem Auto, 
Fahrrad, Pedelec oder zu Fuß teil-
nimmt – kann eine unbemerk-
te Sehschwäche schnell gefähr-
lich werden. Wer beispielsweise 
über müde Augen klagt, Entfer-
nungen nicht mehr so gut ab-
schätzen kann oder schon seit 
Jahren dieselbe Brille trägt, sollte 
zum Fachmann gehen. Viele 
Menschen suchen im ersten 
Schritt einen Augenoptiker auf. 

Hier bekommt man auch kurz-
fristig einen Termin und kann so 
rasch eine Tendenz feststellen. In 
der Regel kann das Sehvermö-
gen bereits durch eine individu-
ell angepasste Brille erheblich 
verbessert werden. Selbst bei 
stärkeren Beeinträchtigungen 
oder Augenerkrankungen gibt 
es oft zahlreiche Möglichkeiten 
und Hilfsmittel. Auch in dieser 
Hinsicht ist der Augenoptiker der 
richtige Ansprechpartner.

Hörgenuss durch
moderne Systeme
Es sind oft winzige Unter-
schiede, die das Leben le-
benswert machen: Musik hö-
ren macht in guter Qualität 
mehr Spaß. Telefonate und 
Gespräche in der Kneipe mü-
helos zu verstehen ist Le-
bensqualität ! Menschen 
mit Hörverlust, die fachge-
recht versorgt wurden, wis-
sen das. Sie hören in vielen 
Situationen besser als Normal-
hörende, z. B. bei Gesprächen 
auf Partys oder im Restaurant. 
Hörsysteme können inzwischen 
mehr als hören. Die Kopplung 
mit Telefonen, TV-Geräten, Ste-

Gute Sicht und ein gutes
Gehör im „Unruhestand“
Auf ihre Sehstärke und ihr Gehör
müssen sich mobile Senioren
verlassen können

reoanlagen und PCs macht Hör-
geräte zu nützlichen Alltagshel-
fern. Hörsystemnutzer schätzen 
die erstklassige Klangqualität 
beim Telefonieren, dem Vorlesen 
von Briefen und beim Musikhö-
ren. Mithilfe der neuen Technik 
können Sie Sprache und Musik in 
Reinform genießen.

	 Martin Blecker, Höra-
kustikmeister und Präsident 

der Europäischen Union 
der Hörakustiker e. V., 

empfiehlt: „Wer sich für 
mehr Hörqualität in-
teressiert und selbst 

einmal ausprobie-
ren möchte, wie 

viel Lebensqua-
lität durch mo-

derne Hör-
s y s t e m e 

m ö g l i c h 
ist, sollte 

sich beim Hörakustiker vor Ort 
informieren. Er kann auf die je-
weiligen Bedürfnisse zugeschnit-
tene Hörlösungen vorstellen und 
die Technik anpassen.“ Voraus-
setzung für eine effektive Nut-
zung ist die Programmierung der 
Hörsysteme auf die individuellen 
Eigenschaften und Bedürfnisse 
des Trägers. Der Hörakustiker ist 
Experte, berät bei der Auswahl, 
passt die Hörsysteme an, erklärt 
und trainiert die Handhabung 
und ist für die Nachsorge zustän-
dig.

Mobil bleiben nach Sturz
Für Menschen, die nach einem 
Sturz oder einer Operation sehr 
schwach auf den Beinen sind, 
die starke Gelenkbeschwerden 
oder Gleichgewichtsstörungen 
haben, sind ein Rollator oder ein 
Gehstock oft ein Segen. Beide 
Geh-Hilfen erhalten die Mobi-
lität. Um mit dem Rollator und 
dem Stock möglichst aufrecht zu 
gehen, sollte regelmäßig die Hö-
heneinstellung angepasst be-
ziehungsweise überprüft wer-
den. Zudem sollten Sie bei der 
Anschaffung die verschiedenen 
Modelle vergleichen und sich 
beim Kauf vom Fachmann im Sa-
nitätshaus ihres Vertrauens be-
raten lassen. Auf diese Weise fin-
den Sie genau die Geh-Hilfe, die 
zu Ihnen passt. (dzi/djd/akz-o)
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In einer Bürgerstiftung soll 
das bürgerschaftliche En-
gagement in Beckum auf eine 
breite Basis gestellt werden. 
Jeder kann sich einbringen, 
mit Geld oder Zeit.

Bürgermeister Dr. Karl-Uwe Stro-
thmann stellte die Idee gemein-
sam mit einigen der Initiatoren 
vor. „Beckum ist für sein heraus-
ragendes bürgerschaftliches En-
gagement bekannt, das auf eine 
jahrhundertelange Tradition zu-

Geld und Zeit spenden
Bürgerstiftung für Beckum

rückblickt. Die Bürger haben im 
Laufe der Zeit vieles geschaffen, 
das zur Lebensqualität beiträgt 
und inzwischen unverzichtbar 
geworden ist”, meinte der Ver-
waltungschef.
	 In dieser Tradition mündet die 
Idee einer Bürgerstiftung. Unab-
hängig von Weltanschauungen 
oder Religion sollen sich hier alle 
mit ihren Fähigkeiten einbrin-
gen. Das können private Zeit- 
oder Geldspenden sein, aber 
auch professionelle Zeitspen-
den, bei denen Firmen Werk-
stoffe oder Maschinen bereit 
stellen.Genaueres soll sich in den 
nächsten Wochen erst heraus-
kristallisieren. Denn jetzt geht 
es zunächst einmal darum, mög-
lichst viele zum Mitmachen zu 
gewinnen. Dafür ist im April eine 
Auftaktveranstaltung geplant. 
Franz-Josef Büt fering ( Ver-
ein Beckumer Industrie) ist ei-
ner der Initiatoren und sieht den 
Schwerpunkt der Stiftung weni-
ger beim Geld sondern eher bei 
den Zeitspenden. Thomas Drei-
er vom Gewerbeverein Neube-
ckum war von der Idee sofort be-
geistert. Er hatte davon in der 
Broschüre „Beckumer Gesichter” 
erfahren und seine Bereitschaft 
mitzumachen, umgehend be-
kundet. „Damit sind wir auch 
als Neubeckumer breiter aufge-
stellt”, so Dreier. Wer mitmachen 
möchte, wendet sich an Egbert 
Steinhoff bei der Stadt Beckum.

BUZ: Für die Bürgerstiftung stehen (v.l.) Thomas Dreier, Franz-Josef 
Bütfering, Anja Samulewitsch, Dr. Karl-Uwe Strothmann, Egbert Stein-
hoff, Herbert Essmeier und Wolfgang Immig (v.l.). Foto: Stadt Beckum
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Bauen und WohnenBauen und Wohnen

Die Natur ins Zuhause holen: 
Immer mehr Bauherren und 
Modernisierern ist es wich-
tig, mit welchen Materialien 
sie die eigenen vier Wände 
einrichten. Werkstoffe natür-
lichen Ursprungs stehen hoch 
im Kurs. Holz ist als natür-
licher Bodenbelag ein beson-
deres Erlebnis. Es eignet sich 
aber auch hervorragend für 
die Gestaltung von Wänden, 
Treppen und Tischen. 

Parkett ist zu einem echten 
Dauerbrenner in der nachhal-
tigen Wohnungseinrichtung ge-
worden. Vielerlei Gründe spre-
chen für das Naturmaterial: Das 
besonders angenehme Bar-
fuß-Feeling zählt ebenso dazu 
wie seine Langlebigkeit und 
die Wandelbarkeit nach indi-
viduellem Geschmack. Dabei 
ist Parkett längst nicht gleich 
Parkett: Es gibt Massivholzbö-
den und sogenanntes Fertigpar-
kett. Doch welche sind die Un-
terschiede?

Massivparkett:
Der robuste Klassiker
Keine Frage: Massivparkett ist ein 
echter Klassiker, eine Entschei-

dung für den massiven Holzbo-
den ist immer auch eine langfri-
stige Investition. Massivparkett, 
das stets aus einer durchgän-
gigen Holzschicht besteht, kann 
bei Bedarf aufgearbeitet wer-
den. Damit schmückt es das Zu-
hause über viele Jahre, häufig so-
gar über mehrere Generationen 
hinweg. Die Mehrkosten bei der 
Anschaffung zahlen sich also auf 
lange Sicht aus. Massivparkett 
wird in der Regel fest mit dem 
Untergrund verklebt. Verschie-
dene Verlegemuster und die Be-
handlung der Oberfläche etwa 
mit Versiegelungen oder Ölen 
machen jeden Massivholzboden 
zu einem Unikat. 

Mehrschichtparkett: Schnell 
verlegbar und nutzbar
Die zeitsparende Verlegung 
spricht insbesondere für das 
Mehrschicht- oder auch Fertig-
parkett. Wie es der Name schon 
andeutet, besteht dieser Boden 
aus mehreren, miteinander ver-
leimten Schichten. Für viele ist 
Mehrschichtparkett ein guter 
Kompromiss: Er ist nicht mit der 
Qualität und auch dem Preis 
eines Massivholzbodens ver-
gleichbar, aber er ist im Gegen-

Die Natur zu Füßen
Edle Hölzer für Böden und Treppen

satz zu Laminat ein echter Holz-
fußboden. Klicksysteme oder 
eine Nut- und Feder-Verbin-
dung ermöglichen die schnelle 
Verlegung. Ein weiterer Vorteil: 
Fertigparkett ist bereits ab Werk 
geschliffen und in den meisten 
Fällen oberflächenbehandelt, 
was eine schnelle Nutzung er-
möglicht.

Landhausdiele mit außerge-
wöhnlicher Breite 
Ein Einrichtungstrend ist der-

	 Viele Hersteller bieten in-
zwischen nicht nur Parkettbö-
den, sondern auch passende 
Wand- und Treppenverklei-
dungen sowie Edelholztische 
für eine moderne, edle Wohn-
raumgestaltung an. Wenn die 
B e l ä g e  vo n  Tr e p p e n  n i cht 
m e h r  i n s  G e s a m t b i l d  d e s 
Hauses passen, wenn sie ab-
getreten sind oder die Stu-
fen knarren und quietschen, 
dann sollte ein Prof i ran. Er 
kann der Treppe einen kom-
plett neuen Look geben. Der 
Aufwand und die Kosten da-
für sind überschaubar - und 
die Arbeit des Handwerkers 
stellt sicher, dass die neuen 
Beläge trittsicher und für lan-
ge Zeit schön sind.
	 Neue Treppenbeläge gibt 
es heute für jeden Geschmack 
und Geldbeutel. So lässt sich 

zeit der Landhausstil. Perfekt 
wird der Landhausstil neben 
der Einrichtung durch den pas-
senden Fußboden, denn er hat 
maßgeblichen Einfluss auf Räu-
me und Stimmungen und sorgt 
für das entsprechende Wohl-
behagen. Vor allem großzügige 
Landhausdielen im Format 220 
x 27 cm oder 260 x 32 cm kön-
nen dabei den Wunsch nach 
einer hochwertigen und an-
sprechenden Bodengestaltung 
erfüllen. 

die Treppe mit natürlich schö-
nem Massivholz oder auch Kork 
auf Vordermann bringen. Der 
erste Schritt zur Treppenre-
novierung ist ein Termin mit 
einem Handwerker aus der Re-
gion. Der Handwerker bringt als 
Entscheidungshilfe Stufenmu-
ster und Dekorübersichten mit. 
Vor Ort nimmt er das genaue 
Aufmaß der Treppe. Auch An-
schlüsse etwa an den Wangen 
und Sockelleisten oder die Be-
legung von Zwischenpodesten 
oder anschließenden Böden 
können berücksichtigt werden. 
	 I s t  neuer  B o den ver l e gt 
und auch die Treppe reno -
viert, kann der Wohnung mit 
noch mit stylischen Tischen 
aus Parketthölzern, mit de-
n e n  a u s d r u c k s s t a r k e  P a r-
kettdielen buchstäblich zum 
Greifen nah sind,  der  let z-
te Schlif f  gegeben werden. 
T ischsor t imente gibt  es  in 
ver schie denen Parket thöl -
zern, Tischplatten-Formaten 
und mit trendigen Gestellva-
rianten. (djd)
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Wohnen unter Glas in einem 
schmucken und gut geplanten 
Wintergarten eröffnet zu je-
der Jahreszeit ganz ande-
re Möglichkeiten. Man spürt 
an diesem gemütlichen Platz 
die Veränderungen der Na-
tur ganzjährig besonders in-
tensiv.

Im Frühling beispielsweise las-
sen die ersten, ganz nah am Win-
tergarten sprießenden Krokus-
se schon Sommerträume wach 
werden. Die ersten warmen 
Sonnenstrahlen zaubern ange-
nehme Temperaturen in den 
Wintergarten und erwärmen die 
angrenzenden Räume. Im Som-
mer wird der Wintergarten zum 
Refugium, wenn von der eige-
nen Terrasse vor Gewittern oder 
Regenschauern geflüchtet wer-
den muss. Unter Glas kann man 
Blitz, Donner und Regen trotzen 
und eine gesellige Runde wohl-
behütet fortsetzen.

Gute Planung ist alles
Auch der Herbst mit seiner Far-
benpracht lässt sich bei Wind 

und Wetter in einem Wintergar-
ten besonders genüsslich erle-
ben. Im Winter verzaubern tän-
zelnde Schneeflocken auf dem 
Glasdach die Nutzer des Winter-
gartens. All diese ganzjährigen 
Annehmlichkeiten stellen große 
Herausforderungen an die Aus-
führung eines Wintergartens. 
Das betrifft etwa die Erfüllung 
des statischen Anforderungspro-
fils der Konstruktion – egal ob 
sie aus Holz, Metall oder aus ei-
ner Holz-Metall-Kombination be-
steht. Die Verglasung muss heu-
te bestens wärmegedämmt sein, 
die Türen und Fenster müssen 
überlegt angeordnet werden, 
dazu kommt die Planung der Be-
lüftung und Beschattung sowie 
sinnvoller Heizmöglichkeiten. 
Mit der passenden Möblierung 
und einer ausgeklügelten Steu-
erung kann man das Vergnügen 
am Wintergarten optimieren.
	 B e i  d e r  P l a n u n g  I h r e s 
Traum-Wintergartens helfen 
Spezialisten aus der Region. Die 
Profis beraten Sie in Sachen Fen-
ster, Türen und Markisen. Zudem 
wissen sie Bescheid über Bau-

Start in die Outdoor-Saison
Tipps für Terrasse und Wintergarten 

recht, die Anforderungsprofile 
in Sachen Wärmedämmung und 
Statik, sie kennen die bauphysi-
kalisch wichtigen Schnittstellen 
und Anschlusspunkte und be-
herrschen perfekt das Einmal-
eins des Wintergartenbaus. 

Pflegeleichte Terrassen
Wird es endlich richtig Sommer, 
verbringen Hausbesitzer so viel 
Zeit wie möglich im Freien – am 
liebsten auf der eigenen Terras-
se. Deren Einrichtung steht heu-
te den Wohnräumen kaum mehr 
nach. Schicke Holzmöbel in na-
türlichem Look, edle Lounge-Lie-
gewiesen aus wetter festem 
Geflecht mit schicken und be-
quemen Polstern, bestens aus-
gestattete Outdoor-Küchen und 

Bei der individuellen Pla-
nung einer  eigenen  Entspan-
nungs-Oase aus Glas-Schiebe-
wänden, Markisen usw. steht 
Ihnen Herr Georg Sagemüller 
mit seiner 40 jährigen Erfah-
rung gern zur Verfügung. 

Seit über 40 Jahren ist der Fach-
betrieb SAGEMÜLLER GmbH 
aus Rheda-Wiedenbrück für 
seine qualitativ hochwertigen 
Leistungen auf dem Sektor 
Wintergärten, Terrassenüber-
dachungen, Beschattungsanla-
gen, Fenster und Glas im Kreis 
bekannt. Bei der Verarbeitung 
wird auf den Einsatz hochwer-
tiger Materialien von namhaften 
Hersteller gesetzt. „Wir sind 

Sagemüller – Ihr Spezialist
der Spezialist für eine perfekte 
Verbindung von Drinnen nach 
Draußen“ sagt Herr Georg Sage-
müller. Er weiß aber auch, dass 
es in der heutigen Zeit wichtig 
ist eine einbruchssichere Ver-
bindung von außen nach in-
nen zu schaffen. Hierzu wer-
den, gem. neuester DIN-Norm, 
nachrüstbare Einbruch-Sicher-
heitsbeschläge für Fenster, Tü-
ren und Gitterrostsicherungen 
für den Kellerschacht angebo-
ten. Doch nicht nur Einbrechern 
kann der Zugang in Ihr privates 
Reich versperrt werden, auch In-
sekten und - speziell für Allergi-
ker - Pollen können durch per-
fekt angepasste Schutzgitter 
der Zutritt verwehrt werden.

– Anzeige – 

Grills bieten das richtige Ambi-
ente für jeden Geschmack. Auch 
bei der Wahl des Bodenbelags 
setzen immer mehr Bauherren 
auf hochwertiges Design. Natür-
liche Holzoptiken oder der Na-
turstein-Look liegen im Trend, 
und man muss sie heute nicht 
mehr mit einem erhöhten Pfle-
geaufwand bezahlen. Denn 
diese und viele andere Gestal-
tungswünsche für den Terrassen-
boden lassen sich heute mit ke-
ramischen Fliesen erfüllen.

Natürliche Schönheit, die kei-
nen Wetterschutz braucht
Dass Fliesen für den Outdo-
or-Einsatz immer beliebter wer-
den, hat nicht nur ästhetische 
Gründe: Ihre Eigenschaften ma-
chen sie zu einem idealen Belag 
für den harten Alltag auf Terrasse 
und Balkon. Fliesen brauchen im 
Unterschied zu Holz keine pfle-
genden und schützenden Anstri-
che, denn ihre Oberfläche ist ab-
solut wetterfest. Während sich 
Algen und Moose im Holz und 
in der Kapillarstruktur von Na-
turstein-Oberflächen festsetzen 
können, finden sie auf der dich-
ten, gebrannten Keramik keinen 
Halt. Sollten sich doch einmal 
Verfärbungen bilden, lassen sie 
sich mit einfachen Mitteln wie-
der entfernen. Auch extreme 
Sonneneinstrahlung kann kera-
mischen Oberflächen nichts an-
haben: Sie bleichen weder aus, 
noch verspröden sie. Weil Fliesen 
extrem hitzebeständig sind, be-
steht zudem keine Gefahr, dass 
beim Grillen heiße Fettspritzer 
oder ein herunterfallendes Grill-
kohlestückchen bleibende Schä-

Foto:djd/weinorde

den hinterlassen. Wie in anderen 
Wohnbereichen sind großforma-
tige Fliesen auf der Terrasse sehr 
beliebt. Sie eignen sich beson-
ders gut für die elegante Gestal-

tung großer Terrassen. Die Verle-
gung der Outdoorfliesen gehört 
in Profihände. (dzi/djd) 
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Der Frühling lockt mit milden 
Temperaturen. Für Autofahrer 
rückt jetzt die Zeit näher, ihr Ge-
fährt von Winter- auf Sommer-
reifen umzustellen. Aber wann 
ist der richtige Zeitpunkt zum 

Wechseln? 

Grundsätzlich gibt es keinen Stich-
tag, an dem man auf Sommerrei-
fen wechseln sollte, es gibt jedoch 
Empfehlungen der Reifenherstel-
ler: Die Regel „von O (Ostern) bis 
O (Oktober)“ gibt nur einen gro-
ben Anhaltspunkt. Bei dauerhaft 
mehr als sieben Grad Celsius sind 
Sommerreifen die bessere Wahl 
für das eigene Auto. Der Wechsel-
termin ist zugleich eine gute Ge-
legenheit, den Zustand der Reifen 
zu kontrollieren und bei Bedarf für 
Ersatz zu sorgen.
Genug Grip für den Sommer
Die Vorteile von Sommerreifen 
sprechen für sich: Eine bessere 
Haftung und somit mehr Fahrsi-
cherheit gehören ebenso dazu 
wie ein geringerer Kraftstoffver-
brauch und ein verkürzter Brems-

So läuft es rund 
Beim Wechsel auf die Sommerreifen den
Zustand des Gummis gründlich überprüfen lassen

weg im Vergleich zu Winterreifen 
bei warmer Witterung. Sommer-
reifen haben eine eigens kom-
ponierte Gummimischung und 
eine spezielle Profilierung, die sie 
mit Beginn des Frühjahrs zur rich-
tigen Wahl machen. Frische, neue 
Reifen weisen dabei den optima-
len Grip auf. Allerdings können die 
Sommerreifen nur dann ihre Vor-
teile ausspielen, wenn sie sich in 
einem guten Zustand befinden. 
So sollten Autofahrer die Gummis  
vom Profi überprüfen lassen und 
im Zweifelsfall besser auf frische 
Modelle zu wechseln. 

	 Reifen selbst wechseln war ge-
stern. Für das Auswuchten der 
Räder, das vor jeder Montage 
stehen sollte, um einseitige Pro-
filabnutzung, Fahrzeugschäden 
und schlechten Fahrkomfort zu 
vermeiden, fehlt Laien das Wis-
sen und das passende Equipment. 
Autos mit elektronischem Reifen-
druckkontrollsystem (RDKS) müs-
sen nach dem Wechsel neu ein-
gestellt werden. Dabei helfen die 
Werkstatt-Profis. (dzi/djd)
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Anfliegen und Osterfeuer beim Sport-Modell-
flugclub Liesborn Wadersloh e. V. 
Himmelsstürmer gehen  in die Luft

Endlich ist es wieder soweit. 
Die Wetterlage ist einigerma-
ßen stabil, die Sonne kommt 
wieder zum Vorschein und die 
Temperaturen sind gestiegen.

Das nehmen die Modellflieger 
des Sport-Modellflug Club Lies-
born Wadersloh e. V.  gerne zum 
Anlass, die Winterpause offiziell 
zu beenden und wieder in die 
Freiluftsaison zu starten.

	 Daher laden die Vereinsmit-
glieder am Samstag, 31. März, 
und Sonntag, 1. April, jeweils 
von 9 bis 12 Uhr und 14 bis 20 
Uhr zum Anfliegen mit anschlie-
ßendem Osterfeuer zum Mo-
dellflugplatz am Herzebrock-
weg in Liesborn ein.
	 Famil ie  und Ver wandte, 
Freunde und fluginteressierte 
Zuschauer sind herzlich einge-
laden, den Himmelsstürmern 

beim Kunstflug zuzusehen und 
einige unbeschwerte Stunden 
auf dem Gelände zu verbringen.
Ob junge oder alte,  kleine oder 
große Modelle, Elektro oder 
Turbine, Segler, Benziner, He-
likopter oder Drohnen: hoch 
konzentriert werden die Piloten 
mit ihren Flugmodellen den 
Himmel stürmen und perfekte 
Kunstflüge präsentieren.
Die Begeisterung für die Erobe-

rung des Luftraums ist hier bei 
allen gleich. Schauen Sie gerne 
mal vorbei und erleben wie die 
Freunde des Fliegens ihre zum 
großen Teil selbst gebauten Ma-
schinen durch die Lüfte jagen. 
Es gibt einiges zu bestaunen. 
Die genaue Wegbeschreibung 
und Infos zum Verein sind auf  
www.smc-liesborn-wadersloh.
com zu finden. Für das leibliche 
Wohl ist selbstverständlich be-
stens gesorgt. (epp)

Mercedes AMG gestohlen
Unbekannte Personen stahlen in 
der Nacht zu Freitag, 23.3.2018, 
einen Mercedes AMG von der 
Einfahrt eines Wohnhauses an 
der Heinrich-Dirichs-Straße in 
Beckum. Der schwarze Pkw hat 
das amtliche Kennzeichen BE-
LS 63. Wer hat den Diebstahl 
beobachtet? Wer kann Anga-
ben zu dem Verbleib des Fahr-
zeugs machen? Hinweise nimmt 
die Polizei in Beckum, Telefon 
02521/911-0 oder per E-Mail: 
Poststelle.warendorf@polizei.
nrw.de entgegen.

Wellnesslampen
aus Lkw gestohlen
In der Nacht zu Mit t woch, 
21.03.2018, stahlen unbekannte 
Täter aus einem auf dem Park-
platz der Raststätte Vellern an 
der BAB A 2 in Fahrtrichtung 
Dortmund geparkten Lkw drei 

Paletten mit Wellnesslampen. 
Während der Fahrer des Lkw im 
Führerhaus schlief, verschaff-
ten sich die Täter gewaltsam Zu-
tritt zu der Ladefläche. Von die-
ser stahlen sie drei Paletten mit 
Wellnesslampen. Danach flüch-
teten sie mit ihrer Beute in un-
bekannte Richtung. Hinweise zu 
dem Diebstahl nimmt die Poli-
zei Beckum, Telefon 02521/911-
0, oder per E-Mail an poststelle.
warendorf@polizei.nrw.de ent-
gegen.

Einbrecher überrascht
Am Dienstag, 20.3.2018, wur-
de die Polizei gegen 16.20 Uhr, 
zu einem Wohnungseinbruch 
an der Von-Vincke-Straße in Be-
ckum gerufen. Ein unbekannter 
Täter warf die Scheibe eines 
Schlafraums einer Einliegerwoh-
nung ein und durchsuchte die 
Wohnräume. Nach Angaben 

Sicherheit im Fokus
Die Polizei bittet um Ihre Mithilfe

des Geschädigten sei der Ein-
brecher geflüchtet, als er nach 
Hause zurückkehrte. Hinweise 
zu dem Tatverdächtigen liegen 
nicht vor. Wer kann Angaben zu 

dem Einbruch machen? Hinwei-
se nimmt die Polizei in Beckum, 
Telefon 02521/911-0 oder per 
E-Mail: Poststelle.warendorf@
polizei.nrw.de entgegen. 
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Wann ist denn endlich Os-
tern? Nicht nur Kinder kön-
nen die spannende Eiersuche 
kaum erwarten – auch den 
Großen liegt das Familienfest 
am Herzen. Vor allem das Ba-
steln und Werkeln im Kreis 
der Lieben stärkt den Zusam-
menhalt und steigert die Vor-
freude. Pünktlich zum Oster-
fest lässt die selbst gefertigte 
Dekoration das Haus und die 
Festtafel in bunten Farben er-
strahlen. 

Zwar wird im Kindergarten flei-
ßig gebastelt, doch mit Mama 
oder Oma zusammen macht es 
doppelt so viel Spaß. Dreikäse-
hochs können beispielsweise 
ein Osterkörbchen aus Filz oder 
Wellpappe gestalten, das man 
mit Moosgummi und Tonkar-
ton verzieren kann. Kinder in je-
dem Alter lieben es zu kneten: 
Aus Salzteig lassen sich hüb-

Ostern mit der Familie
Tipps zum kreativen „Mitmachfest“ für Groß und Klein

sche Kränze flechten oder ös-
terliche Figuren formen – der 
Fantasie sind keine Grenzen ge-
setzt. Zur Herstellung der Knet-
masse zwei Tassen Mehl, zwei 
Tassen Salz und eine halbe Tas-
se Wasser miteinander vermen-
gen. Ausreichend getrocknet, 
lassen sich die Werke der Kinder 
bemalen und an Verwandte ver-
schenken.

Basteltipp: Hase im Ei
Dazu braucht man drei Luftbal-
lons, zwei Gips- beziehungs-
weise Modellierbinden, eine 
Schale mit Wasser, goldene Kle-
bepunkte, eine große Deko-
schale, weiße Hühnereier, gol-
denen Sprühlack, weißes oder 
goldenes Seidenpapier, ein 
kleines Glas, Frühlingsblumen 
sowie einen Schokohasen. Und 
so wird’s gemacht: Luftballons 
aufblasen, bis sie einen Durch-
messer von etwa zehn Zenti-

metern erreichen, anschließend 
zuknoten. Gipsbinden in etwa 
neun Zentimeter lange Stücke 
schneiden und nacheinander in 
einer Wasserschale befeuchten. 
Zwei Drittel des Luftballons mit 
circa sechs bis acht Gipsstreifen 
versetzt bekleben und danach 
glatt streichen. Zum Trocknen 
die entstandenen Gipseier auf 
einem Backblech leicht andrü-
cken, sodass eine ebene Fläche 
entsteht, auf der die Eier stehen 
können. Nach etwa 24 Stun-
den sind die Gipseier durchge-
trocknet. Nun die Luftballons 
anstechen und aus den Gipsei-
ern entfernen. Die Gipseier mit 
goldenen Klebepunkten bekle-
ben. Die Hühnereier ausblasen, 
mit goldenem Sprühlack färben 
und nach dem Trocknen auf Sei-
denpapier in das erste Gipsei le-
gen. Das kleine Glas mit Wasser 
befüllen, in das zweite Gipsei 
stellen und mit Frühlingsblu-
men bestücken. Im dritten Gip-
sei den süßen Osterboten auf 
Seidenpapier drapieren. Die 
beiden ersten Gipseier in der 
Dekoschale platzieren und mit 
dem dritten Gipsei die Deko 
vervollständigen.Fo
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Schnitzeljagd mit Wegwei-
sern zum Nest
Ob über Wiesen und durch He-
cken, im heimischen Garten 
oder bei Schmuddelwetter im 
Haus – die lustige Jagd nach 
bunten Ostereiern und Süßig-
keiten ist ein beliebtes Spekta-
kel für die ganze Familie. Richtig 
abenteuerlich wird die Oster-
eiersuche mit einem Brief vom 
Osterhasen selbst: Meister Lam-
pe bittet darin das Kind, die 
bunten Eier zu finden, die der 
Fuchs gestohlen hat. Wie bei ei-
ner klassischen Schnitzeljagd 
zeigen Hinweise – entweder mit 
Kreide auf den Boden gezeich-

net oder in Form eines Pfoten-
abdrucks des Diebes – den rich-
tigen Weg. Um die Jagd noch 
kniffliger zu gestalten, können 
Zettel mit Aufgaben hinter-
legt werden – etwa ein Lied sin-
gen, eine spezielle Blume finden 
oder eine Rechenaufgabe lösen. 
Hat das Kind sie erfüllt, kann 
es die Suche fortsetzen. Große 
Freude bringt kleinen Rätsel-
füchsen auch eine Schatzkar-
te vom Garten oder vom Haus, 
auf der markante Punkte einge-
zeichnet sind: Wer den Weg ge-
nau verfolgt, findet am Ziel das 
heiß begehrte Osterkörbchen 
oder Osternest. (djd)
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Für Frust und Unzufrieden-
heit im Job kann es viele 
G ründe ge be n. Nicht nur 
Menschen, die schon län-
gere Zeit in einem Unterneh-
men arbeiten, kann es tref-
fen, sondern auch die „Young 
Professionals“. Diese stehen 
erst am Anfang ihrer Lauf-
bahn, allerdings sind so man-
che mit ganz anderen Erwar-
tungen in das Abenteuer 
Berufsleben gestartet. 

Tatsächlich sind sie dann häu-
fig mit einem hohen Stresslevel, 
einem schlechten Betriebskli-
ma und geringen Ent wick-

Vermögensberater-Beruf sind 
vielfältig: So ist ein Quer- oder 
D irek te ins t ie g prob lemlos 
möglich. Mitbringen sollte man 
dazu eine lösungsorientierte 
Arbeitsweise, Kontaktfreude 
sowie Interesse und Spaß an fi-
nanziellen Zusammenhängen.
	 In der Regel werden Neu-
starter nicht ins kalte Wasser 
geworfen, sondern mit System 
auf die neuen Aufgaben vor-
bereitet. Oft stehen allen Ein-
steigern ein persönlicher Coach 
und ein Team aus erfahrenen 
Kollegen zur Seite. Die Vorteile 

der Selbstständigkeit : Durch 
die eigene Leistung bestimmt 
jeder sein Einkommen selbst. 
G e b ote n s in d zu d e m e in e 
große zeitliche Flexibilität und 
weitreichende Möglichkeiten 
zur Fort- und Weiterbildung. 
(djd)

lungs- und Aufstiegschancen 
konfrontiert. Dennoch sollte 
man auch bei Frust im Job nie-
mals die Flinte unüberlegt ins 
Korn werfen, sondern einen 
„Plan B“ in der Tasche haben.

In der Finanzberatung maß-
geschneiderte Konzepte ent-
wickeln
Größere Freiräume und mehr 
Flexibilität sowie eine gute 
Work-Life-Balance verspricht 
beispielsweise eine Tätigkeit als 
selbstständiger Vermögensbe-
rater. Vermögensberater sind 
Experten in Finanzfragen. Für 
ihre Kunden sind sie in jeder 
Lebenssituation die ersten An-
sprechpartner - ganz unabhän-
gig davon, ob es um Absiche-
rung, Vorsorge oder die eigenen 
Finanzen geht. Hier sind keine 
Ideen von der Stange, sondern 
maßgeschneiderte Konzepte 
gefragt. Langeweile und Routi-
ne können in der Vermögensbe-
ratung nicht aufkommen, dazu 
sind die Bedürfnisse der Kunden 
zu unterschiedlich.

Neueinsteiger werden nicht 
ins kalte Wasser geworfen
Die Ausbildungswege in den 

Neustart im Job
Mit der Selbstständigkeit
zurück in die Erfolgsspur

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Werkzeugmacher/in
und

CNC Fräser/in
Nähere Informationen unter www.tba-online.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter info@tba-online.de 
oder schriftlich an:

TBA Projekt GmbH
Am Neuen Baum 22-24 · 59229 Ahlen

Steinlage Transporte
Kraftfahrer

FS Kl. CE (2)
Im Nahverkehr

für 40-t-Kippsattelzug
zu sofort gesucht.

Tel- 02585/261 • Hoetmar

Küchenhilfe oder 
Beiköchin und 

freundliche Bedienung
gesucht.

Haus Quante, Ahlen

☎ 02382 - 2929

Fachkräfte Lagerlogistik 
(m/w) gesucht!

In Hamm/Beckum für das 
Kommissionieren und Ein-

lagern von Ware. Mit Gabel-
staplerschein, vorzugsweise 

auch für Hochregal. Ab 
12,00 €/Std. Kurze Arbeits-
wege und gute Betreuung 

garantiert!
Jetzt gleich bewerben unter 

02381 924 940
hamm@persona.de

Durchstarten im Job!
Für den Einsatz im Kunden-

betrieb suchen wie
 Energie- & Anlagen-

elektroniker (m/w)
für die Schaltschrankver-
drahtung. In Hamm und 

Beckum ab 15,00 €/Std. im 
1- oder 2-Schichtsystem. 

Wir stehen für Anerkennung 
und Wertschätzung unserer 
Mitarbeiter. Jetzt bewerben 

unter 02381 924 940. Das 
persona service-Team in 
Hamm freut sich auf Sie! 

hamm@persona.de

Das ist Ihre Chance!
Mitarbeiter (m/w) für die 
Dateneingabe zur Direkt-

vermittlung gesucht. Unser 
Kunde in Hamm braucht 
dringend Unterstützung! 

Gleich bewerben unter
Tel. 02381 924 940

hamm@persona.de

Fotos: djd/Deutsche Vermögensberatung - Connolly

PEKiP-Gruppenleitung  
für Kurstätigkeit in der  
Familienbildungsstätte  

Ahlen gesucht.

 02382 – 91230
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Der Begriff „Digitalisierung“ 
ist in aller Munde. Doch wel-
che Auswirkungen hat das 
zunehmende digitale Arbei-
ten konkret für Berufsanfän-
ger? Neue, moderne Berufs-
felder gehören unabdingbar 
dazu. Entsprechend sollten 
sich junge Menschen nach 
dem Schulabschluss über die 
neu entstehenden Möglich-
keiten informieren. 

In der Werbe- und Kommuni-
kationsbranche wird beispiels-
weise ganz aktuell der Beruf des 
„Content-Managers“ angebo-
ten. Wer in diesem Job arbei-
tet, sorgt in einem Unterneh-
men dafür, dass lesens- oder 
sehenswerte Inhalte zum rich-

Neuer Beruf für kreative Computerfans
Ein Content-Manager setzt Inhalte für Webseiten und
Online-Shops in Szene

tigen Zeitpunkt an der richtigen 
Stelle erscheinen. Das ist zum 
Beispiel wichtig für Internetpor-
tale oder für Online-Shops.

Kreatives Arbeiten
am Computer
Ein Content-Manager erstellt 
Konzepte, recherchiert The-
men, pflegt, gestaltet und op-
timiert Webseiten oder Intra-
net-Strukturen. Dafür nutzt er 
Content-Management-Systeme 
(CMS) wie beispielsweise Word-
Press oder Typo3. 

Ausbildung
Eine Ausbildung zum Content 
Manager gibt es in dieser Form 
nicht. Allerdings kann eine Aus-
bildung zum Medienfachwirt in 

diesen Tätigkeitsbereich füh-
ren oder das Studium einer the-
menverwandten Wissenschaft. 
Mögliche Studiengänge sind: 
Medientechnik, Medieninfor-
matik , Medienmanagement, 
Mediendesign, Journalistik so-
wie  Publizistik und Kommuni-
kationswissenschaft. Zugangs-
möglichkeiten können sich aber 
auch über eine technische Wei-
terbildung oder Vorkenntnisse 
im Online-Bereich ergeben. 

Dozenten, die selbst aktiv in die-
sem Beruf arbeiten, machen die 
Teilnehmer einer Weiterbildung 
fit in folgenden Bereichen:
- Content Strategien entwickeln
- �Online-Inhalte erstellen und 

einpflegen
- �Online-Portale planen und be-

treuen
- �Bild-, Text- und Multimediain-

halte auf Webseiten einpfle-
gen

- �Arbeitsabläufe optimieren und 
Mitarbeiter anleiten

- �CMS Systeme einrichten & ver-
walten

Content-Manager werden vor 
allem gesucht in Werbeagen- 
turen PR-Agenturen, Online- 
Agenturen in großen Industri-
eunternehmen. (dzi/djd)
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Vor rund 30 Jahren erkrankte 
Landwirt Heiner Korte an Po-
lyarthritis (Gelenkrheuma). Die 
eigentlich unheilbare Krank-
heit bekam er dank seines Heil-
praktikers aus Unna binnen 
drei Jahren in den Griff. So kam 
ihm der Gedanke, dass das, was 
ihm guttut, auch seinen Tie-
ren nutzt. Gesagt, getan: Die 
auf dem Hof lebenden Tiere be-
kommen eine vegetarisch-ba-
sische Fütterung mit frischen 
Körnern und Kräutern. Statt auf 
Antibiotika setzt Herr Korte auf 
Schüssler-Salze und Bachblü-
ten. Unsere Schweine sind gen-
technikfrei.

Jodfreies Fleisch
Als einziger Hof bundesweit 
verzichtet Korte bei der Fütte-
rung auf Jod: Das macht sein 
Schweinefleisch auch für All-
ergiker genießbar. Außer rund 
900 Schweinen gibt’s auf dem 
Hof Hühner und schnuckelige 
Microschweine.

Bauer Korte in Menden
Gesundes Tier – gesunder Mensch!

Besondere Haltung
Diese sorgt für ein exzellentes 
Fleisch, das ausgezeichnet im 
Geschmack ist und auch beim 
Braten nicht schrumpft. Der 
Grund? Zum einen können sich 
die Schweine auf dem Hof frei 
bewegen. Zum anderen sor-
gen das einzigartige Futter in 
Lebensmittelqualität und die 
medizinische Behandlung mit 
Aromaölen und Homöopathie 
dafür, dass sich das Fleisch von 
herkömmlichem unterscheidet.

Hofladen
Fleisch und Wurst aus eige-
ner Haltung verkauft der Bau-
er, dessen Sohn künftig in seine 
Fußstapfen treten wird, im ei-
genen Hofladen. Er arbeitet mit 
Schlachterei Jedowski in Unna 
zusammen, bei der  er seine 
Tiere persönlich abliefert. Vor 
dem Transport bekommen die-
se noch eine beruhigende La-
vendeldusche. Wer dem Hof ei-
nen Besuch abstattet, der kann 
sich von der Haltung der Tie-
re gern selbst ein Bild machen 
– und sieht vielleicht, wenn die 
Schweine ihre wöchentliche 
Rapsöl-Wohlfühlmassage ge-
nießen. 

Heiner und Maria Korte

Dentern 44
58708 Menden

Tel.: 02373 - 12811
Mobil: 0171 - 2713763

info@ bauer-korte.de

Öffnungszeiten Hofladen

Mo.: 		  9.00 bis 12.30 Uhr

Di. -  Fr.: 		 9.00 bis 12.30 Uhr

	 15.00 bis 18.30 Uhr

Sa.: 		  9.00 bis 13.30 Uhr

w w w.bauer-korte.de
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Bis Samstag, 19. Mai 

Ausstellung
Peter Gaymann (Köln): Reif fürs 
Museum. Zeichnungen, Car-
toons, Collagen.
Öffnungszeiten: täglich von 
09:30 bis 12:30 und von 15 bis 
17 Uhr. Montags, samstags vor-
mittags und feiertags geschlos-
sen. Eintritt frei.
www.beckum.de
Beckumer Stadtmuseum

Sonntag, 1. April 

“Anfahren”
des SMC Ahlen e.V.
Traditionelles Anfahren des 
Schiffmodellclub Ahlen
Beginn: 10 Uhr,
Langstteich Ahlen

VHS Seniorenkino:
„Ich, Judas“
In der Pause werden Kaffee und 
Kuchen zu erschwinglichen 
Preisen angeboten. 
Kartenvorbestellung im Cinema, 
Tel. 02382/9409805.
Beginn: 14:30, Cinema Ahlen, 
Alter Hof 11, Ahlen

Osterfeuer Dolberg
Beginn 19:00, Twieluchtstraße 
Dolberg

Osterfeuer mit Kegelparty 
der Schützengemeinschaft 
Ahlen
Die Avangade der Schützenge-
meinschaft Ahlen 2017 e.V.  lädt 
zum Osterfeuer mit anschlie-
ßender Kegelparty ein. Der Ein-
tritt ist fei!
Beginn: 18:00, Hof Münsterland 

Samstag, 7. April

One World - One Stage
Musikalische Vielfalt erleben - 
die Bühne für Welt-Musiker
Beginn: 20:00, Bürgerzentrum 
Schuhfabrik

Jump, Jive and Swing from 
1940s Highlife
Swing-Party im Lokschuppen 
mit bester Live-Musik
Beginn: 19:00 Lokschuppen

Sonntag, 8. April 

„Sing along“-Gottesdienst
Thema: „Love is in the air“
Beginn: 17:00 Pauluskirche / 
Pauluszentrum

Aktivfest Neubeckum,
Verkaufsoffener Sonntag
13 bis 18 Uhr
Beim Aktiv-Sonntag in Neube-
ckum dreht sich alles um Be-
wegung und Engagement. So 
präsentieren sich zahlreiche 
Neubeckumer Vereine auf der 
Hauptstraße und rund um den 
Rathausvorplatz.
Infos: www.gewerbeverein- 
neubeckum.de
Innenstadt Neubeckum

Veranstaltungen
1. bis zum 30. April 2018

Montag, 9. April 

Informationsabend für wer-
dende Eltern
18.30 Uhr
Referenten:
Chefarzt Dr. Dr. Markus Gantert, 
Chefarzt Dr. Carsten Krüger und 
eine Hebamme
Cafeteria St. Franziskus-Hospi-
tal Ahlen, Robert-Koch-Str. 55

Kinofilm „Afro Deutschland 
– Was ist Rassismus? Mit an-
schließender Diskussion“
18 Uhr
In Deutschland leben seit rund 
400 Jahren schwarze Men-
schen - mittlerweile sind es 
schätzungsweise eine Million. 
„Woher kommst Du?“ „Ich mei-
ne, woher wirklich? Jana Parei-
gis moderiert das ZDF-Mittags-
magazin und wird vor Ort sein. 
Antoniusschule Beckum (VHS)

Dienstag, 10. April 

Rückenfit für die Generation 
55 plus
8.30 Uhr
Dieser Kurs ist speziell für Se-
niorinnen und Senioren konzi-
piert und setzt sich als Ziel, den 
gesamten Körper in Schwung 
zu bringen. Bitte eigenes Hand-
tuch, Sportschuhe und Getränk 
mitbringen.
Antoniusschule Beckum (VHS)

Freitag, 13. April 

Sebastian Herrmann:
Gebrauchsanweisung fürs 
Fahrradfahren
in der VHS-Reihe „Autoren lesen“
Beginn: 19:00, Buchhandlung 
Sommer

„Die Maisinsel“ -
Film aus Georgien
in der Reihe Nazanins Welten-
kino
Beginn: 19:00, Bürgerzentrum 
Schuhfabrik 

Samstag, 14. April

Ahlener SG - SG Schalksmüh-
le Halver
Spieltag der 3. Handball-Bun-
desliga
Beginn: 19:00, Friedrich-Ebert- 
Halle 

Tango Nachtschicht im April
mit DJ Vagabundo
Beginn: 21:00, Bürgerzentrum 
Schuhfabrik
Weight Watchers 
Tag der offenen Tür 
Von 14:00 - 18:00 Uhr
Wo: Pfarrheim St. Stephanus 
Kleiner Saal
Clemens-August-Str. 23
59269 Beckum

Sonntag, 15. April 

VHS-Erlebnisreihe : Maul-
wurf Grabowski auf der Spur
Natur erleben für Eltern und 
Kinder im Kindergarten- und 
Grundschulalter mit Birgit Stö-
wer und Jens Benner-Stöwer
Beginn: 15:00, Langst (Naher-
holungsgebiet)
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Bei bestem Wetter wurde 
jetzt in kleinem Rahmen die 
neue E-Bike Ladestation der 
Bäckerei Zimmermeier an der 
Kapellenstraße in Ahlen ein-
geweiht. 

Vier abschließbare Fächer mit 
jeweils zwei Steckdosen stehen 
den Kunden der Bäckerei ab so-
fort zur Verfügung. Während der 
Öffnungszeiten können E-Biker 
dort kostenlos ihren Akku auf-
laden. Nach Geschäftsschluss 
werden die Fächer verschlos-
sen. „Mit dem neuen Angebot 

möchten wir unseren Kunden 
einen weiteren Anreiz geben, 
bei uns zu verweilen. So können 
sie gestärkt die nächste Rad-
tour-Etappe in Angriff nehmen“, 
erklärt Frau Katja Zimmermei-
er das neue Angebot. „Es freut 
uns, dass wir mit der Bäckerei 
Zimmermeier einen weiteren 
Kooperationspartner gefunden 
haben und wir heute die Lade-
station in deren Obhut überge-
ben dürfe.“ freut sich Thorsten 
Hatton, Leiter Vertrieb/Marke-
ting von den Stadtwerken Ah-
len. 

v.l. Katja u. Bernhard Zimmermeier, Thorsten Hatton (Stadtwerke Ah-
len) und  Britta Bruch (Filialleiterin) weihen die neue E-Bike Ladestadti-
on ein. (Foto: Stadtwerke Ahlen)

Den Akku
kostenlos aufladen
Neue E-Bike Ladestation bei
Bäckerei Zimmermeier in Ahlen

Erste Mitgliederver-
sammlung des Ahlener 
Industrie- und Wirt-
schaftsclubs 
Dr. Peter Buschhoff verabschiedet 
und neue Website vorgestellt

Der Ahlener Industrie- und 
Wirtschaftsclub (AIWC) hat 
auf seinem ersten Mitglie-
der tref fen 2018 Dr. Peter 
Buschhoff verabschiedet. 

Buschhoff hat sich seit Dezem-
ber 1972 im Verein tatkräftig en-
gagiert. Von 1991 bis 1996 hatte 
er sogar den Vereinsvorsitz inne. 
Er hat er viel für das Image des 
Clubs getan. Dies würdigte nun 
der Vorstand und Jürgen Henke 
verabschiedete Dr. Peter Busch-
hoff mit einem Präsent mit regi-
onalem Inhalt.

	 Ein  weiterer  Pro gramm -
punkt war die Vorstellung der 
neuen Internetpräsenz des 
AIWC durch Silvia Sörensen. 
Die überarbeitete Homepage 
sei eine Maßnahme zur Wei-
terentwicklung des Profils des 
Vereins. Dem Vorstand war es 
wichtig, dass die neuen tech-
nischen Anforderungen von 
Tablets und Smartphones um-
gesetzt werden, sowie die Prä-
senz der Mitglieder mehr in den 
Fokus zu rücken. Die Umset-
zung erfolgte durch eine Ahle-
ner Werbeagentur. 

Das Bild zeigt v.l.n.r. : Dr. Peter Buschhoff, Jürgen Henke, Thomas 
Schwarzrock, Silvia Sörensen. Foto:AIWC  

Wir wünschen Ihnen
ein frohes Osterfest!



Stadtführung: „Neubeckum 
– Neu entdecken“ (inkl. Bahn- 
projekt)
15 Uhr
Entdecken Sie Neubeckumer 
Geschichte und Geschichten – 
über Menschen, Firmen, Gotte-
shäuser. Telefon: 02521 29-171, 
steinhoff.u@beckum.de. Teil-
nahmebeitrag:
6 Euro pro Person.
Rathausvorplatz Neubeckum

Innenstadt Beckum
Straßenmusikerfestival mit 
Schaufensterwettbewerb
13 Uhr
Verkaufsoffener Sonntag 
In der Innenstadt von Beckum 
organisiert die City Initiative ein 
buntes Programm für Groß und 
Klein. Infos: www.gewerbever-
ein-beckum.de

Montag, 16. April

Nina Ruge: Sei Du der Leucht-
turm deines Lebens
in der VHS-Reihe „Autoren lesen“
Beginn: 19:00, Buchhandlung 
Sommer

Dienstag, 17. April

Digitalfotografie – Grund- 
lagen der Fotografie
18.30 Uhr
Lernen Sie die Kamera beherr-
schen und nicht umgekehrt.
Der Kurs vermittelt eine Einfüh-
rung in die Digitalfotografie, in 
optisches und elektronisches 
Grundlagenwissen, Kameratech-
nik, Zubehör, Bildgestaltung usw.   
Antoniusschule Beckum (VHS)

Weight Watchers 
Neues Startertreffen
(8-Wochenkurs)
Um 18:45 Uhr 
Wo: Pfarrheim St. Stephanus
Kleiner Saal
Clemens-August-Str. 23
59269 Beckum
Servicezeit ab 18 Uhr

Mittwoch, 18. April

Mietrecht
Vortrag von Susanne Grimme 
mit anschl. Gespräch
Beginn: 19:30, Volkshochschu-
le Ahlen
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Donnerstag, 19. April 

Rendezvous der Künste
Rahmenprogramm der Aus-
stellung „I am a chair“
Beginn: 19:00, Kunstmuseum 
Ahlen

Musik im Alten Pfarrhaus: 
354. Kammerkonzert
20 Uhr
Aleksandra Mikulska spielt 
Werke von Beethoven, Chopin 
und Liszt. 
Kartenvorverkauf: Bürgerbüros 
der Stadt Beckum. Kartentele-
fon: 02521 29-222. 
Altes Pfarrhaus Vellern

Freitag, 20. April

„New Hot Club de Ruhr“
Live-Konzert
Beginn: 18:00, Shim Sham

Mitternachtsbasketball
in der Overbergschule
Beginn: 20:30, Overbergschule

Zusammen-Feste-Feiern
die inklusive Party
Beginn: 18:00, Bürgerzentrum 
Schuhfabrik
Kochkunst aus Frankreich
18 Uhr
Dieser Kochkurs ist für Genießer 
und Gourmets, die neugierig 
auf die französische Küche sind. 
Antoniusschule Beckum (VHS)

21., 27., 28., 29. April

Die Hauptsache ist der Effekt 
– eine musikalische Komödie
20.00 bzw. 18.00 Uhr
Der Theaterkurs für Erwachse-
ne unter der Leitung von Meike 
Wiemann erstürmt die Bühne. 
Kartenvorverkauf: Tel. : 02521 
29-222. Weitere Informationen: 
www.filou-beckum.de
Stadttheater Beckum

21. und 28. April

Modefrühstück
 9.00 Uhr
Schon vor dem Frühstück stellt 
sich vielen von uns die Frage 
„Was ziehe ich an?“ 
Die Modellschneiderin und Mo-
deberaterin Irina Haar hilft Ih-
nen bei der Antwort. Am ersten 
Vormittag geht es vor allem um 
Ihre Farben. Am zweiten Sams-
tag stehen Schnitt, Material und 
Design im Vordergrund.
Antoniusschule Beckum (VHS)

Samstag, 21. April

Maria Solheim
Konzert der Singer-Songwriterin
Beginn: 20:00, Bürgerzentrum 
Schuhfabrik

Kinderflohmarkt 
Alles rund ums Kind
Beginn: 11:00, Kindergarten
St. Andreas Ahlen

Sonntag, 22. April

Ahlener-Auto-Ausstellung 
2018
Autoschau mit Rahmenpro-
gramm
Beginn: 10:00, Gewerbegebiet 
Vatheuershof

Stadtführung : Prudentia, 
Pütt und Pellkartoffeln
15 Uhr
Historie und Histörchen aus Be-
ckums Geschichtsalbum. Diese 
allgemeine Stadtführung ist für 
Familien mit Kindern geeignet 
und führt zu den wichtigsten 
Sehenswürdigkeiten Beckums. 
Anmeldungen unter 02521 29 
-171 oder steinhoff.u@beckum.
de, Teilnahmebeitrag: 6 Euro 
für Erwachsene, 3 Euro für Kin-
der.
Treffpunkt: Stadtmuseum
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FINNHÜTTE 52 – Rügen
gemütli. Ferienhaus

(bis 4 Pers.) zu vermieten;
fam. freundl., strandnah,

ruhige Lage

INFO: tel.: 02522/9379643
oder

info@finnhütte52-rügen.de

Urlaub an Pfingsten, das be-
deutet verreisen zu einer der 
angenehmsten Zeit. Genießen 
Sie schon vor den Sommer-
ferien einen unvergesslichen 
Urlaub für die ganze Familie 
an den verschiedensten Rei-
sezielen. Die Kinder in Nordr-
hein-Westfalen können sich 
über eine Woche Ferien vom 
22. bis 25. Mai zu Pfingsten 
freuen.

Für einen Kurzurlaub empfiehlt 
sich immer eine Reise in die Nie-
derlande. Verbringen Sie Pfing-
sten im Ferienhaus und erkunden 
Sie die Gegend mit dem traditi-

onell holländischen Fortbewe-
gungsmittel: dem Fahrrad. Mit 
Kindern bietet sich ein Urlaub in 
Holland besonders gut an. Das 
Veluwemeer ist zum Beispiel ein 
beliebtes Naherholungs- und Ur-
laubsgebiet zwischen den nieder-
ländischen Provinzen Gelderland 
und Flevoland. Abwechslung ver-
sprechen das Schwimmbäder so-
wie der Yachthafen mit Bootsver-
mietung. Oder Sie statten dem 
Freizeitpark Walibi Holland ei-
nen Besuch ab. Informationen, 
Schnäppchen und weitere Rei-
semöglichkeiten mit der ganzen 
Familie erhalten Sie im Reisebüro 
Ihres Vertrauens. (dzi/djd)

Reise zu Pfingsten
Jetzt die besten Angebote
für Kurzreisen sichern 
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Gartenfreunde aufgemerkt! 
Zum zehnten Mal öf fnet 
das Westfälische Gartenfe-
stival von Freitag, 6. April, 
bis Sonntag, 8. April, jeweils 
von 10 bis 18 Uhr seine Tore. 
Gastgeber ist auch 2018 das 
Landgestüt Warendorf. Mit 
etwas Glück können Sie Kar-
ten zu diesem beliebten 
Event gewinnen.

Auf dem romantischen Gelän-
de inmitten historischer Ge-
bäude, Stallungen und Park-
anlagen präsentieren über 150 
Aussteller traumhafte Pflanze-
narrangements, kunstvolle Ac-
cessoires, die neueste Mode 
und schöne Dekorationen 
rund um das Thema Haus und 
Garten.
	 Liebevoll ausgesuchte, viel-
fach handgemachte Produkte, 
prachtvolle Pflanzen, kulina-

rische Köstlichkeiten und ein 
Rahmenprogramm mit fröh-
licher Musik machen das West-
fälische Gartenfestival 2018 zu 
einem zauberhaften Erlebnis. 
Der Eintritt für das Festival be-
trägt für Erwachsene 8 Euro, 
Schüler und Menschen mit Be-
hinderungen zahlen 6 Euro. 
Kinder bis 14 Jahre haben frei-
en Eintritt. Parkplätze stehen 
rund um das Landgestüt bereit.

Wenn Sie ganz kostenlos 
einen tollen Tag in dieser 
schönen Umgebung genie-
ßen möchten, dann nehmen 
Sie doch an unserem Ge-
winnspiel teil. Wir verlosen 
5x2 Eintrittskarten für das 
Westfälische Gartenfestival. 
Den Einsendeschluss und 
die Teilnahmebedingungen 
finden Sie unter
www.fkwverlag.com

Zauberhaftes für 
Heim und Garten
Gewinnen Sie Karten für das
Westfälische Gartenfestival

Verlosung

Architekten + Ingenieure

Ist Ihr Dachboden bloß eine 
Abstellfläche? Vor allem in 
älteren Gebäuden findet sich 
unter dem Dach ungenutz-
ter Raum, der in seiner Größe 
und Nutzbarkeit unterschätzt 
wird. Besonders die Kons-
truktion eines Dachstuhles 
ermöglicht eine großzügige 
Raumaufteilung.  Trotzdem ist 
eine gründliche Planung die 
Voraussetzung für das Gelin-
gen eines solchen Projektes. 
Dabei sollten sie auch in die 

Zukunft denken und eine ener-
gieeffiziente Dämmung, etwa-
ige Dachreparaturen oder den 
Austausch bisheriger Dach-
fenster in Betracht ziehen. 
Ob ein Ausbau  des Daches 
möglich ist, hängt von vielen 
Faktoren ab und gleichzeitig 
gilt es, Vorschriften zu berück-
sichtigen. Hier können wir, als 
Architekten und Ingenieure mit 
unserer Arbeit ansetzen und 
Ihnen Unterstützung bieten. 

Altes bewahren 
Neues gestalten

Wiedenbrücker Tor 7  |  59302 Oelde – Stromberg  |  Tel. 02529 9314 – 0   |  www.kranz – engineering.de

Rolf kauft 
Wohnwagen/Wohnmobile
auch renov.-bedürftig, ohne TÜV

Tel. 0221/2 76 96 12 oder 
0177/5 08 82 42  auch Sa./So. Rolf
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Annette Mellingkötter ist al-
leinerziehende Mutter von 
zwei Töchtern, die in einem 
Minijob als Verkäuferin arbei-
tet und aufstockende Sozial-
leistungen bezieht. Zusam-
men mit ihren Töchtern wollte 
sie etwas für den Klimaschutz 
tun und hat sich deshalb an 
das Stromsparteam von Ho-
rizonte e.V. gewendet. Das 
Team hat in der Familienwoh-
nung eine umfassende und 
ganz persönliche Energie-
sparberatung durchgeführt.

Dabei haben die drei nicht 
nur viel über ihren Energie-
verbrauch gelernt, sondern in 
einem zweiten Haushaltsbesuch 
auch neun LEDs, eine schalt-
bare Steckdosenleiste, einen 
wassersparenden Duschkopf 
und Durchflussbegrenzer für 
die Wasserhähne erhalten. Setzt 
die Familie alle erhaltenen  prak-
tischen Tipps im Alltag, wer-
den sie ihre Energiekosten um 
jährlich rund 150 Euro reduzie-
ren – so die Berechnungen der 
Stromsparhelfer. 
	 Als ehemalige Langzeitar-
beitslose kennen sie die Pro-
bleme von Haushalten mit ge-

r ingem Einkommen genau 
und beraten individuell und 
auf Augenhöhe. Geschult wur-
den die Stromsparhelferinnen 
und -helfer von der EnergieA-
gentur.NRW. Horizonte e.V. hat 
im Kreis Warendorf neben der 
Familie Meilingkötter mittler-
weile bei 1.328 Haushalten mit 
geringem Einkommen einen 
Stromspar-Check gemacht. Seit 
2009 wurden dadurch insge-
samt 3.438 Tonnen CO2-Emmis-
sionen vermieden.  Seit mittler-
weile zehn Jahren gibt es diese 
bundesweite Initiative, in der 
der Deutschen Caritasverband 
und der Bundesverband der En-
ergie- und Klimaschutzagen-
turen Deutschlands (eaD) die 
Bekämpfung von Energiearmut 
und die Erreichung von Klima-
schutzzielen verknüpft haben. 
Gefördert wird das erfolgreiche 
Projekt vom Bundesministeri-
um für Umwelt, Naturschutz, 
Bau und Reaktorsicherheit im 
Rahmen der Nationalen Klima-
schutzinitiative. 
	 Weitere Informationen er-
halten Sie bei Horizonte e.V. 
unter 02524 933933, ssc@hori-
zonte-ev.de sowie unter www.
stromspar-check.de.

Jörg Raabe, Rüdiger Mehren und Dr. Ralf Thorwirth unterstützen ein-
kommensschwache Haushalte beim Energiesparen.

Der Stromspar-Check 
bietet  Klimaschutz
für alle
Tipps für Haushalte mit geringem 
Einkommen

Filmnachmittag 
15 Uhr
Im Beckumer Dormitorium, 
an der Südstraße werden his- 
torische Filme aus dem LWL- 
Archiv gezeigt.

Montag, 23. April  

Andreas Beerlage:
Wolfsfährten – alles über die 
Rückkehr der grauen Jäger
in der VHS-Reihe „Autoren lesen“
Beginn: 19:00, Buchhandlung 
Sommer 

Mittwoch, 25. April

Neueste archäologische 
Funde
19 Uhr
Vortrag von Christoph Grüne-
wald und Stefan Kötz.
Im Beckumer Dormitorium an 
der Südstraße.

Freitag, 27. April

Rock am Schacht im April
Konzert in der Lohnhalle
Beginn: 20:00, Zeche Westfalen 

Samstag, 28. April

FINISSAGE share-o-chair
Rahmenprogramm der Aus-
stellung „I am a chair“
Beginn: 16:00, Kunstmuseum 
Ahlen

Sonntag, 29. April  

Ahlener Maikirmes
Buntes Treiben auf dem Dr.-
Paul-Rosenbaum-Platz
Beginn: 11:00, Dr.-Paul-Rosen-
baum-Platz

Montag, 30. April  

Tanz in den Mai
im Lokschuppen bzw. Bier- 
garten
Beginn: 19:00, Lokschuppen

Ahlener Maikirmes
Buntes Treiben auf dem Dr.-
Paul-Rosenbaum-Platz
Beginn: 14:00, Dr.-Paul-Rosen-
baum-Platz

Aufstellen des Maibaums
18 Uhr
Auf stel len des Maibaums 
durch den Ortsverein Beckum 
des Technischen Hilfswerkes.  
Weitere Informationen: www.
thw-beckum.de. 
Marktplatz Beckum

Größter Einzelauftrag in der Firmengeschichte
WF Maschinenbau wird mit der Herstellung mehrerer Produktionsanlagen 
für gewichtsoptimierte Stahlfelgen beauftragt 

Die WF Maschinenbau und 
Blechformtechnik GmbH & 
Co. KG freut sich über den bis-
lang größten Einzelauftrag in 
ihrer Firmengeschichte. Der 
weltweit größte Räderher-
steller beauftragt das west-
fälische Unternehmen mit der 
Produktion von insgesamt 
fünf Anlagen zur Herstellung 
gewichtsoptimierter Stahlfel-
gen für Pkw und Kleintrans-
porter. Mit einem Gesamtvo-
lumen im Wert von weit über 
acht Millionen Euro trägt die-
ser Auftrag zur erfolgreichen 
Expansion des Traditionsun-
ternehmens bei. 

1975 im münsterländischen Sen-
denhorst gegründet, entwickelt 
und produziert die WF Maschi-
nenbau seit mehr als 40 Jahren 
hocheffiziente Metall-Umform- 
maschinen und gilt als weltwei-
ter Innovationsführer im Metall-
drücken. Genau auf diese Effizi-
enz baut auch dieser Kunde, der 
bereits seit 1998 unterschied-
liche WF-Maschinen in Deutsch-
land, Europa und Asien erfolg-
reich einsetzt.

Gemeinsame Entwicklung
Es waren die Entwickler der bei-
den Firmen, die vor vielen Jah-
ren gemeinsam darüber nach-
gedacht haben, wie sich das 
Gewicht von Felgen optimieren 
lässt. Nach einiger Tüftelarbeit 
sind die Experten nun am Ziel. 
WF Maschinenbau wird für sei-
nen Kunden fünf Anlagen pro-
duzieren, die aus schmaleren 
und dadurch leichteren Blech-
streifen gewichtsoptimierte Fel-
gen herstellen können.

Vorteile für beide Seiten
Die Vorteile liegen auf der Hand: 
Während der Hersteller bei der 
Produktion deutlich an Materi-
al und Zeit einsparen kann – die 
Räder werden im 10-Sekunden- 
Takt hergestellt – verringert sich 
für den Autofahrer durch die bis 
zu zwei Kilogramm leichteren 
Felgen die ungefederte Mas-
se im Auto. Dadurch steigt der 
Fahrkomfort und ganz neben-
bei verringern sich auch noch 
der Kraftstoffverbrauch sowie 
der Co

2
-Ausstoß des Fahrzeuges.  

„Wir freuen uns sehr, dass die-
ser langjährige Kunde auch zu-

künftig mit uns zusammenarbei-
tet und uns mit diesem großen 
Auftrag erneut sein Vertrauen 
schenkt“, sagt Heiko Ohlscher, 
Geschäftsführer von WF Maschi-
nenbau. „Die Entwicklung und 
Herstellung dieser fünf Anlagen 
ist ein spannendes und heraus-
forderndes Projekt, mit dem wir 
abermals unsere Leistungs- und 
Innovationsfähigkeit unter Be-
weis stellen können.“

Neue Arbeitsplätze
in der Region
Der Großauftrag ermöglicht 
eine weitere Expansion des 
Traditionsunternehmens, das 

WF Maschinenbau und Blechformtechnik GmbH & Co. KG
Schörmelweg 23–27 • 48324 Sendenhorst • 02526/9302-0 • 02526/9302-44

www.wf-maschinenbau.com • info@wf-maschinenbau.com

– Anzeige –

Wir sind dabei. Besuchen Sie uns am

21.04.2018 auf der 1. Beckumer

Ausbildungsmesse.

bereits seit Juni 2016 mit sei-
nen rund 110 Mitarbeitern 
zur mpool group aus Düssel-
dorf gehört. Die neu gegrün-
dete Niederlassungen in den 
USA und die neue Repräsen-
tanz in China zeigen erste Er-
folge. Auch am Hauptsitz in 
Sendenhorst werden neue Ar-
beitsplätze geschaffen und das 
Unternehmen sucht momen-
tan verstärkt weiteres Personal. 
Wer also Teil dieses innovativen 
Globalplayers sein möchte, der 
sollte sich unbedingt die Stel-
lenangebote unter
www.wf-maschinenbau.com/karriere 
anschauen!




